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Musikfest Erzgebirge - Analog und vor Publikum
Dresden zu Gast. Sie hatten zwei musikgeschichtliche Stationen,  
welche in die Stadtführung integriert wurden, vorbereitet. Wohl- 
wissend, dass die Themen Renaissance und Barock bei den  
meisten Schülern Fragezeichen erzeugen, waren die Darsteller  
guter Dinge. Nach einer kurzen Einführung bewegten sich die  
Gruppen jeweils zu den einzelnen Stationen oder begaben sich zu-
nächst auf stadtgeschichtliche Tour. 

Beide auch in der Musikgeschichte wichtige Kunstepochen stehen 
unmittelbar mit der Bergstadtgeschichte in Verbindung. Im Ratssaal 
erklangen Melodien aus der Renaissancezeit und im Kirchenraum  
barocke Töne. Die Beiträge wurden kurzweilig moderiert und die  
Schüler über die musikalischen Unterschiede informiert. Außer-
dem erklangen zeitgenössische Instrumente. Die Darstellerinnen im  
Kostüm vermittelten auch optische Unterscheidungen der beiden 
Musikepochen. Sehr zurückhaltend verfolgten die Schüler die  
musikalischen Beiträge. Abschließend trafen sich alle auf dem  
Marienberger Markt und sangen gemeinsam mit den Dresdner Gästen 
das Steigerlied „Glück auf“. Im Nachhinein hoffen wir, mit dieser Ver-
anstaltung den Zugang zur Musikgeschichte auch für den Unterricht 
ein wenig verständlich vermittelt zu haben.

In Hinblick auf die kommenden Höhepunkte des Stadtjubiläums zum 
500. Bergstadtgeburtstag freuen wir uns auf ein Wiedersehen im kom-
menden Jahr und bedanken uns bei den Mitwirkenden des Vereins 
der Serkowitzer Volksoper e.V. und bei allen teilnehmenden Schülern 
und Lehrern.
Ein Filmmitschnitt der Stadtführung mit den musikalischen Beiträgen 
ist unter www.marienberg.de verfügbar.

Diesem Slogan folgten am Mittwoch, dem 9. September 2020 drei 
9. Klassen der Oberschule Heinrich von Trebra im Rahmen des  
Musikfestes Erzgebirge. Wie bei vielen anderen Veranstaltungen wur-
de auch diese situationsbedingt angepasst. Die Veranstalter entschie-
den sich für eine besondere Stadtführung. Neben stadtgeschichtlich  
relevanten Informationen durch drei städtische Mitarbeiter waren 
sechs Mitwirkende des Vereins der Serkowitzer Volksoper e.V. aus 

Liebe Marienbergerinnen und Marienberger, 

die Festveranstaltung der Großen Kreisstadt Marienberg anlässlich 
des Tages der Deutschen Einheit mit Verleihung der Ehrenplakette 
der Stadt Marienberg in Weiß gehörte bisher zur festen Größe der 
Veranstaltungen.
In diesem Jahr kann ich Sie aus den bekannten Gründen leider nicht 
zu einer öffentlichen Festveranstaltung in die Stadthalle einladen. 
Dennoch sind 30 Jahre Deutsche Einheit Anlass, um in Dankbarkeit 
dieses Jubiläum im Rahmen der Möglichkeiten zu begehen. 
Im Namen des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg lade 
ich Sie im Anschluss an ein Friedensgebet in der Kirche St. Marien 
zu einer öffentlichen Veranstaltung unter freiem Himmel für 

Freitag, den 2. Oktober 2020 um 19:00 Uhr
auf den Marienberger Marktplatz

ganz herzlich ein. 
Als Gastredner konnte unter anderem Oberst a.D. Richter ge- 
wonnen werden, der ab 1991 als Kommandeur der Bundeswehr 
in Marienberg tätig war und für seine Verdienste als Erster mit der  
Ehrenplakette der Stadt Marienberg geehrt wurde.
Schön wäre es, wenn Sie eine geeignete Kerze mitbringen 
würden, um gemeinsam auch an die Anfänge der politischen 
Wende zu erinnern. Bei Kindern gern auch Lampions.

André Heinrich
Oberbürgermeister

EINLADUNG – 30 Jahre Deutsche Einheit

Die Musiker der Serkowitzer Volksoper e.V. stimmten das Steigerlied an
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen (Standesamt von 
 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat  9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Montag 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Informationen

Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735 602270
Mo, Di, Do, Fr  9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi 13:00 – 16:30 Uhr
Sa  9:30 – 12:00 Uhr

Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr  9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Di, Mi, Do 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So 13:00 – 16:00 Uhr

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741/457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do: 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
  Mi: 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
  Fr, Sa, So: Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)
Zahnarzt  Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr
26.09. Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Heinrich
 Albertstr. 6, 09526 Olbernhau, Tel. 037360 20676
27.09. BAG Dr.med.dent. Carola Budai, Dr.med.dent. Frieder Budai
 Feldweg 23, 09548 Kurort Seiffen, Tel. 037362 7272
03.10. Praxis Dr.med.dent. Andreas Härtwig
 Rudolf-Breitscheid-Str. 48 09405 Zschopau, Tel. 03725 22195
04.10. BAG Dr.med.dent. Jan Niedergesäß, Dr.med.dent. Gabriele Niedergesäß
 Flöhatalstr. 29, 09509 Pockau, Tel. 037367 9631

Apotheke – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 
 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr
26.09. - 27.09. Pelikan-Apotheke Marienberg, Tel. 03735 61122
28.09. - 04.10. Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360 72522
05.10. - 09.10. Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369 9315
 zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke Sayda, Tel. 037365 1288

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst
zu jeder Zeit: y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

26.09. - 27.09. Herr TA Seifert, Dörnthal, Tel. 037360 699345 oder 0171 2678463
 Tel. Kleintierpraxis: 01522 5421159
28.09. - 04.10. Herr Dr. John, Heidersdorf (nur Großtiere), Tel. 0174 8342796
03.10. - 04.10. Herr TA Denny Beck, Gelenau, Tel. 0173 9173384
05.10. - 09.10. Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. 03725 83193

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr 

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968
Dienstag bis Sonntag 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: Wolfgang Löschner 037363 7239
 Manfred Richter 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: Rudolf Hübler 037363 7585
 Günter Baldauf 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080 10:00 – 22:00 Uhr
Die Sauna ist wieder geöffnet. Bitte beachten Sie die coronabedingten 
Einschränkungen und Hygieneregeln.
Informationen: www.aquamarien.de

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF   Polizei  110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg 03735 6060

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg Redaktionsschluss für die Ausgabe 18/2020 ist am 29. September 2020
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93875-60 • Fax: 03735 93875-69 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.
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E I N L A D U N G 

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am  
Montag, dem 12.10.2020, um 18:00 Uhr in der Stadthalle  
Marienberg, Walter-Mehnert-Straße 3, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt,  
an bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter  
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformations-
system auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutz-
rechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 29.09.2020, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 30.09.2020, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformations-
system auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutz-
rechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Öffentlich gefasste Beschlüsse aus der  
Sitzung des Stadtrates der Großen Kreis- 
stadt Marienberg vom 14.09.2020

Überplanmäßige Auszahlungen im Finanzplanjahr 
2021 - Sanierung und Modernisierung des ehemaligen  
Rathauses im OT Zöblitz
Beschluss-Nr. SR-10/80/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die über-
planmäßigen Auszahlungen im Finanzplanjahr 2021 für die Maß-
nahme „Sanierung und Modernisierung des ehemaligen Rathauses 
im OT Zöblitz“ – Maßnahmenummer 51112-M90001 – in Höhe von 
458.095,00 €. Die Finanzierung erfolgt durch Mehreinzahlungen aus 
Fördermitteln in Höhe von 210.902,00 € und durch den Einsatz inves-
tiver Schlüsselzuweisungen aus Vorjahren in Höhe von 247.193,00 €.
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Einsatz 
der Mittel aus der Zuweisung der Pauschale zur Stärkung des ländli-
chen Raumes im Freistaat Sachsen in 2020 in Höhe von 70.000,00 € 
für die Maßnahme „Sanierung und Modernisierung des ehemaligen 
Rathauses im OT Zöblitz“.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Annahme von Spenden
Beschluss-Nr. SR-10/81/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die An- 
nahme von Geldspenden und Sachspenden laut beigefügter Anlage. 
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Verkauf eines unbebauten Grundstücks in Marienberg 
OT Gebirge am Standort des ehemaligen Lehrlings- 
wohnheims - Teilfläche aus Flurstück Nr. 1682/17  
Gemarkung Marienberg -
Beschluss-Nr. SR-10/82/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Verkauf 
des folgenden Baugrundstücks an die privaten Erwerber:

Flurstück-Nr.: Teilfläche aus 1682/17
Gemarkung: Marienberg
Lage: Hauptstraße in Marienberg –
 Ortsteil Gebirge 
Größe des Baugrundstücks: ca. 870 m²
GBL: 3167 von Marienberg
Eigentum: Große Kreisstadt Marienberg
Preis/m²: 80,00 €/m²
Kaufpreis insgesamt: ca. 69.600,00 €

Die Kosten der Teilungsvermessung trägt die Große Kreisstadt  
Marienberg.
Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchführung 
sowie die anfallenden Grunderwerbsteuern trägt der Erwerber.
Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 Sächsische Gemeindeordnung in 
Verbindung mit der VwV kommunale Grundstücksveräußerung geneh-
migungsfrei. Der Kaufpreis entspricht mindestens dem durchschnitt-
lichen Bodenrichtpreis des Gutachterausschusses beim Landkreis 
Erzgebirgskreis.
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bevollmächtigt die 
Stadtverwaltung Marienberg das Rechtsgeschäft zu vollziehen und 
alle damit verbundenen Erklärungen und Genehmigungen abzugeben 
und zu beantragen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Verkauf eines unbebauten Grundstücks in Marienberg 
OT Gebirge am Standort des ehemaligen Lehrlings-
wohnheims - Teilfläche aus Flurstück Nr. 1682/17 Ge-
markung Marienberg -
Beschluss-Nr. SR-10/83/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Verkauf 
des folgenden Baugrundstücks an die privaten Erwerber:

Flurstück-Nr.: Teilfläche aus 1682/17
Gemarkung: Marienberg
Lage: Hauptstraße in Marienberg –
 Ortsteil Gebirge 
Größe des Baugrundstücks: ca. 870 m²
GBL: 3167 von Marienberg
Eigentum: Große Kreisstadt Marienberg
Preis/m²: 80,00 €/m²
Kaufpreis insgesamt: ca. 69.600,00 €

Die Kosten der Teilungsvermessung trägt die Große Kreisstadt  
Marienberg.
Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchführung 
sowie die anfallenden Grunderwerbsteuern trägt der Erwerber.
Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 Sächsische Gemeindeordnung 
in Verbindung mit der VwV kommunale Grundstücksveräußerung ge- 
nehmigungsfrei. Der Kaufpreis entspricht mindestens dem durch-
schnittlichen Bodenrichtpreis des Gutachterausschusses beim Land-
kreis Erzgebirgskreis.



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 4 · 17/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bevollmächtigt die 
Stadtverwaltung Marienberg das Rechtsgeschäft zu vollziehen und 
alle damit verbundenen Erklärungen und Genehmigungen abzugeben 
und zu beantragen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Verkauf eines unbebauten Grundstücks in Marienberg 
OT Gebirge am Standort des ehemaligen Lehrlings- 
wohnheims - Teilfläche aus Flurstück Nr. 1682/17  
Gemarkung Marienberg -
Beschluss-Nr. SR-10/84/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Verkauf 
des folgenden Baugrundstücks an die privaten Erwerber:

Flurstück-Nr.: Teilfläche aus 1682/17
Gemarkung: Marienberg
Lage: Hauptstraße in Marienberg –
 Ortsteil Gebirge 
Größe des Baugrundstücks: ca. 870 m²
GBL: 3167 von Marienberg
Eigentum: Große Kreisstadt Marienberg
Preis/m²: 80,00 €/m²
Kaufpreis insgesamt: ca. 69.600,00 €

Die Kosten der Teilungsvermessung trägt die Große Kreisstadt  
Marienberg.
Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchführung 
sowie die anfallenden Grunderwerbsteuern trägt der Erwerber.
Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 Sächsische Gemeindeordnung in 
Verbindung mit der VwV kommunale Grundstücksveräußerung geneh-
migungsfrei. Der Kaufpreis entspricht mindestens dem durchschnitt-
lichen Bodenrichtpreis des Gutachterausschusses beim Landkreis 
Erzgebirgskreis.
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bevollmächtigt die 
Stadtverwaltung Marienberg das Rechtsgeschäft zu vollziehen und 
alle damit verbundenen Erklärungen und Genehmigungen abzugeben 
und zu beantragen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/2 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 2 -  
Abbruch und Entkernung
Beschluss-Nr. SR-10/85/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rat- 
hauses in Zöblitz, Los 2 – Abbruch und Entkernung unter dem Vor-
behalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabe- 
gesetz auf das Angebot der Firma A & M Bau GmbH, Eisenacher  
Straße 100a in 36179 Bebra zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (1 Befangenheit).

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/3 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 3 - Gerüst
Beschluss-Nr. SR-10/86/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rathau-
ses in Zöblitz, Los 3 – Gerüst auf das Angebot der Firma Andreas Süß 
Gerüstbau GmbH, Clara-Zetkin-Straße 20 in 08340 Schwarzenberg zu 
erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/4 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 4 -  
Baumeister
Beschluss-Nr. SR-10/87/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rat- 
hauses in Zöblitz, Los 4 – Baumeister unter dem Vorbehalt einer mög-
lichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das  
Angebot der Firma Seifert Bau GmbH, Carlstraße 35B in 09496  
Marienberg zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (1 Befangenheit).

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/6 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 6 -  
Zimmerer
Beschluss-Nr. SR-10/88/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rat- 
hauses in Zöblitz, Los 6 – Zimmerer unter dem Vorbehalt einer mög- 
lichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das  
Angebot der Firma Zimmerei Wittig, Oberdorf 1B in 09496 Marienberg 
zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (2 Befangenheiten).

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/7 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 7 -  
Dachdecker/Dachklempner
Beschluss-Nr. SR-10/89/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Modernisierung des ehemaligen 
Rathauses in Zöblitz, Los 7 – Dachdecker/Dachklempner unter dem 
Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Ver-
gabegesetz auf das Angebot der Firma Dachdeckermeister Konrad 
Karwinski von Karwin, Im Winkel 27 in 08294 Lößnitz zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/8 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 8 -  
Fassade (WDVS/Wärmedämmverbundsystem)
Beschluss-Nr. SR-10/90/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Modernisierung des ehemaligen  
Rathauses in Zöblitz, Los 8 – Fassade (Wärmedämmverbundsystem) 
unter dem Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsi-
sches Vergabegesetz auf das Angebot der Firma FaTec GmbH & Co. 
KG, Overwegstraße 1b in 06618 Naumburg zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/9 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 9 - Putz
Beschluss-Nr. SR-10/91/2020
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Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rat- 
hauses in Zöblitz, Los 9 – Putz auf das Angebot der Firma Bau Schulze 
GmbH, Am Bahnhof 21 in 09244 Lichtenau zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/11 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 11 -  
Trockenbau
Beschluss-Nr. SR-10/92/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rat- 
hauses in Zöblitz, Los 11 – Trockenbau unter dem Vorbehalt einer 
möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das 
Nebenangebot der Firma Uniholz Trockenbau GmbH, Reitzenhainer 
Straße 25 in 09496 Marienberg zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/12 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 12 -  
Tischler (außen)
Beschluss-Nr. SR-10/93/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rat- 
hauses in Zöblitz, Los 12 – Tischler (außen) auf das Angebot der Firma 
Maschinen- und Metallbau Porstmann GmbH & Co. KG, Am Mühl- 
graben 2 in 09573 Leubsdorf zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/13 Umbau und 
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 13 - 
Tischler (innen)
Beschluss-Nr. SR-10/94/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rat- 
hauses in Zöblitz, Los 13 – Tischler (innen) auf das Angebot der Firma 
Stellmacherei/Tischlerei Detlef Bergmann, Sorgauer Dorfstraße 20 in 
09496 Marienberg zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/15 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 15 - Belag
Beschluss-Nr. SR-10/95/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rat- 
hauses in Zöblitz, Los 15 – Belag auf das Angebot der Firma  
Raumausstatter & Lederwaren Günter Seifert, Inhaber Steffen Bräuer, 
Freiberger Straße 21 in 09526 Olbernhau zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/19 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 19 - Elt
Beschluss-Nr. SR-10/96/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Modernisierung des ehemaligen Rat-
hauses in Zöblitz, Los 19 – Elt unter dem Vorbehalt einer möglichen 
Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das Angebot 
der Firma Licht und Kraft Elektro GmbH, Lauterbacher Straße 1 in 
09496 Marienberg zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/20 Umbau und Sa-
nierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 20 - Aufzug
Beschluss-Nr. SR-10/97/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rathauses 
in Zöblitz, Los 20 – Aufzug auf das Angebot der Firma Haustein Auf-
züge GmbH, Deutschkatharinenberg 4 in 09548 Deutschneudorf zu 
erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2020/21 Umbau und  
Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz, Los 21 -  
Heizung/Sanitär/Lüftung
Beschluss-Nr. SR-10/98/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für den Umbau und die Sanierung des ehemaligen Rat- 
hauses in Zöblitz, Los 21 – Heizung/Sanitär/Lüftung unter dem Vorbe-
halt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabege-
setz auf das Angebot der Firma Heizung & Sanitär GmbH, Freiberger 
Straße 51 in 09526 Olbernhau zu erteilen.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fort-
setzungsantrag 2020 beantragten Erhöhung der Fördermittel. 
(siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 45/2020 Kläranlage Marien-
berg, Sanierung Klärschlammspeicher
Beschluss-Nr. SR-10/99/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für die Sanierung des Klärschlammspeichers der Klär- 
anlage Marienberg auf das Angebot der Firma Haase Tank GmbH, 
Adolphstraße 62 in 01900 Großröhrsdorf zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Lieferleistung V 44/2020 Anschaffung  
mobile Endgeräte zur Unterstützung des digitalen  
Fernunterrichts für Oberschule und Grundschulen
Beschluss-Nr. SR-10/100/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für die Anschaffung mobiler Endgeräte zur Unterstützung 
des digitalen Fernunterrichts für Oberschule und Grundschulen auf 
das Angebot der Firma Bechtle GmbH & Co. KG, Neefestraße 78 in 
09119 Chemnitz zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Die Stadtverwaltung
informiert

Änderungsantrag Systemadministration Schulen
Beschluss-Nr. SR-10/101/2020

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beauftragt die Stadt- 
verwaltung Marienberg im Rahmen der Haushaltsdiskussion 
2021/2022 die personelle Absicherung der Konzeptumsetzung und 
Systemadministration der Schulen in städtischer Trägerschaft im  
Rahmen der Aufgabenstruktur des Sachgebietes EDV nachzuweisen.

Der Beschluss wurde bei 7 Gegenstimmen und 1 Stimmenthaltung 
mehrheitlich gefasst.

Gelbe Tonne ab 2021 im gesamten Marien-
berger Stadtgebiet

Die nach Verpackungsgesetz verantwortlichen Systembetreiber 
(sogenannte Duale Systeme) haben für den Leistungszeitraum 
2021 bis 2023 die Sammelleistung neu vergeben und in diesem 
Zusammenhang die Gestellung von Gelben Tonnen in weiteren 
Kommunen beauftragt. 
Ab Oktober bis voraussichtlich Ende Dezember 2020 werden 
120 und 240-Liter-Behälter in den Ortsteilen Ansprung, Grundau, 
Pobershau, Rittersberg, Sorgau und Zöblitz gestellt, die am  
oberen Behälterrand mit einem Adressaufkleber versehen sind. 
Die Gelben Tonnen sind dann bitte zeitnah auf das dazugehörige  
Grundstück zu holen und können sofort genutzt werden. Der  
gewohnte 14-tägliche Leerungsrhythmus bleibt. Bis zum Erhalt 
der Tonne sind die Gelben Säcke weiter zu nutzen. 
Anfang Oktober sollen seitens der Systembetreiber und des  
beauftragten Entsorgers der Zeitrahmen und die Modalitäten zur 
Gestellung der Gelben Tonnen abgestimmt werden. Die konkre-
ten Termine für die Auslieferung der Tonnen werden danach noch  
bekannt gegeben. Mit den Vermietern der Großwohnanlagen 
erfolgt eine individuelle Abstimmung zu den Terminen der Aus- 
lieferung der 1100-Liter-Behälter.

Auftragnehmer für die Sammlung sowie die Gestellung der  
Gelben Tonnen ist im Zeitraum 2021 bis 2023 die Firma Kreis- 
laufwirtschaft Grübler. Wer ab Mitte Dezember noch keine  
Tonne hat, wendet sich bitte direkt an die Firma Kreislauf- 
wirtschaft Grübler (03733/5030)

Achtung Tierhalter

§ 5 der Polizeiverordnung der Stadt Marienberg regelt, dass die 
Halter und Führer eines Hundes dafür Sorge tragen, dass der Hund 
seine Notdurft nicht auf Flächen nach § 2 der Polizeiverordnung  
verrichtet. Dies sind z. B. öffentliche Straßen, Wege, Plätze, Grün- und  
Erholungsanlagen, Verkehrsgrünanlagen und Spielplätze.
Dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Jeder  
Hundeführer muss für die Beseitigung des Hundekotes ein geeigne-
tes Behältnis mitführen. Es stehen in der Stadt auch mehrere Hunde- 
toiletten zur Verfügung.
Außerdem ist auch abgelegter Kot von Pferden durch die Reiter oder 
Gespannführer auf den oben genannten Flächen sofort zu beseitigen.
Dies Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt Marienberg ist auf der 
Homepage unter der Rubrik „Rathaus/Ortsrecht“ einzusehen.
Zuwiderhandlungen werden bei Feststellungen mit Verwarn bzw. Buß-
geldern geahndet.

Stadtrat macht Weg frei für Beginn der  
Sanierung des ehemaligen Rathauses in 
Zöblitz

Die Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg am 
14.09.2020 war im Wesentlichen geprägt von Beschlüssen für die 
Sanierung und Modernisierung des ehemaligen Rathauses im Orts-
teil Zöblitz. Die Maßnahme beruht auf einem „Bund-Länder-Förder-
programm“ zur Belebung aktiver Stadt- und Ortsteilzentren. Bevor 
die einzelnen Lose zur Beratung und Abstimmung kamen, wurde der 
Verkauf von drei unbebauten Grundstücken im Marienberger Ortsteil 
Gebirge am Standort des ehemaligen Lehrlingswohnheimes sowie 
die Annahme von Spenden für den 500. Stadtgeburtstag im nächsten 
Jahr beschlossen. 

Der erste Beschluss die Sanierung des Rathauses in Zöblitz betref-
fend, waren überplanmäßige Auszahlungen im Finanzplanjahr 2021, 
die eine Planfortschreibung erforderten. Danach standen die Vergaben 
der Bauleistungen für das Vorhaben auf der Tagesordnung. 
Alle diesbezüglich gefassten 14 Beschlüsse stehen zunächst unter 
dem Vorbehalt der Bewilligung der mit Fortsetzungsantrag 2020 be-
antragten Erhöhung der Fördermittel. Das erste Los hatte Abbruch 
und Entkernung zum Inhalt. Damit soll im Oktober begonnen wer-
den. Es schlossen sich die Vergaben an für Gerüstbauarbeiten, Bau- 
meisterleistungen, Zimmerarbeiten, Dachdecker- und Dachklempnerar-
beiten, Fassadenarbeiten mit WDVS Wärmedämmverbundsystem, Putz,  
Trockenbau, Tischlerarbeiten innen und außen, für Belag, Elektro- 
installationen, Heizung, Sanitär und Lüftung sowie für einen Auf-
zug. Alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. Oberbürgermeister 
André Heinrich schätzte ein, dass mit den Investitionen von rund 1,5  
Millionen Euro ein wichtiges Signal in Richtung Wirtschaft geht.
Durch die geplante Gesamtmaßnahme soll das Gebäude grundsätz-
lich aufgewertet werden, um das Zentrum im Ortsteil Zöblitz nach- 
haltig zu gestalten. Mit der energetischen Sanierung und brandschutz-
technischen Instandsetzung sowie der barrierefreien Erschließung 
wird das Gebäude für den allgemeinen Besucherverkehr ertüchtigt. 
Der Zugang zum Gebäude und der komplette Innenbereich werden 
barrierefrei geschaffen. Die Sanierungen an Fassade und Dach sind in 
Anlehnung an den ursprünglichen Bau des Rathauses aus den Jahren 
1906/1907 geplant. Die Neugestaltung des Außen- und Hofbereiches 
gehören ebenfalls zur Gesamtmaßnahme. Der ursprüngliche Förder-
antrag wurde bereits 2016 gestellt, ein Fortsetzungsantrag Anfang 
dieses Jahres aufgrund neuer Kostenschätzungen unter Beachtung 
statischer Gegebenheiten, technischer Anforderungen und der Aus-
wertung der Ausschreibungsergebnisse.

Mit dem Zuschlag für die Sanierung des Klärschlammspeichers der 
Kläranlage Marienberg wurde eine weitere Bauleistung vom Stadt-
rat vergeben. Die Anschaffung mobiler Endgeräte zur Unterstützung 
des digitalen Fernunterrichts für die Marienberger Oberschule und 
die Grundschulen wurde ebenfalls beschlossen. Diese Lieferleistung 
wird von den Stadträten im Zusammenhang mit der fachlichen Un-
terstützung durch die EDV-Mitarbeiter der Stadtverwaltung gesehen 
und soll dementsprechend in der Haushaltsdiskussion 2021/2022 mit 
betrachtet werden. Ein diesbezüglicher Beschluss wurde bei sieben 
Gegenstimmen und einer Enthaltung mehrheitlich gefasst. 

Den Damen und Herren Stadträten wurde eine Information gemäß 
Sächsischer Gemeindeordnung zur Unterrichtung der Haushaltser- 
füllung 2020 zum Stand 30.06.2020 ausgereicht. Die Beigeordnete für 
das Finanzwesen, Heike Dachselt erläuterte die Informationsvorlage. 
Im zurückliegenden Zeitraum wurden die Mitglieder des Verwaltungs-
ausschusses bereits im April über die zum damaligen Zeitpunkt be-
kannten Auswirkungen und die unternommenen Maßnahmen zur Ge-
gensteuerung im laufenden Ergebnis informiert. 
Die Haushaltsführung ist stark durch die Corona-Pandemie geprägt. 
Es sind massive Ausfälle in den Erträgen der Gewerbesteuer und den 
Gemeindeanteilen aus der Einkommens- und Umsatzsteuer festzu-
stellen. Es wurden vorsorglich im Haushalt Einschränkungen der Aus-
gabenermächtigungen in den Fachbereichen vorgenommen.
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Wie fahrradfreundlich ist Marienberg?

2018 fühlten sich noch 71% der Sachsen beim Rad fahren ge- 
fährdet 

Wie sehen lebenswerte Städte und Gemeinden aus? Was bieten sie, 
damit sich Radfahrende mit unterschiedlichen Bedürfnissen und in  
allen Altersgruppen wohl und sicher fühlen? Bewerten können das 
nur die Radfahrenden selbst. Daher ruft der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) dazu auf, am Fahrradklima-Test teilzunehmen, 
der großen ADFC-Umfrage zum Radverkehr. Mitmachen kann jede  
Person, die Rad fährt, egal ob sie ADFC-Mitglied ist oder nicht.  
Bewertet werden unterschiedliche Aspekte des Radfahrens, von der 
Wegequalität der Radwege bis zur Frage, ob Radfahren im alltäglichen 
Stadtverkehr eher Entspannung oder eher Stress ist. Insgesamt 32 
Fragen umfasst der Fragebogen. Der Fahrradklima-Test ist die größte 
Befragung zum Radfahrklima weltweit und findet 2020 zum neunten 
Mal statt.
Eine rege Teilnahme der Bevölkerung am Fahrradklima-Test soll es  
ermöglichen, in diesem Jahr ein Bild des Fahrradklimas in Marienberg 
zu zeichnen und mögliche Problemstellen aufzudecken. Auch soll der 
Test als Anhaltspunkt für die verkehrspolitische Entwicklung der Stadt 
und zum bundesweiten Vergleich dienen.   

Wie funktioniert der Fahrradklima-Test?

Der Online-Fragebogen kann mit dem PC, dem Tablet oder auf dem 
Smartphone auf www.fahrradklima-test.de ausgefüllt werden. Die 32 
Fragen lassen sich in zehn Minuten beantworten. Falls eine Frage 
auf die eigene Gemeinde nicht zutrifft – etwa, weil es keine Einbahn-
straßen oder Ampeln gibt –, kann man die Frage auch unbeantwortet 
lassen. Am Ende der Umfrage bietet der Fahrradklima-Test die Mög-
lichkeit für Anmerkungen und Hinweise auf lokale Probleme. Diese 
konkreten Hinweise und Verbesserungsvorschläge leitet der ADFC 
nach Abschluss des Projekts an die Stadtverwaltung weiter. Wer in 
mehreren Städten und Gemeinden mit dem Rad unterwegs ist und 
dort gute Ortskenntnisse besitzt, kann die Infrastruktur in mehr als nur 
einem Ort bewerten.
Die Umfrage läuft vom 1. September bis zum 30. November 2020. 
Die Ergebnisse werden im Frühjahr 2021 präsentiert. Der ADFC-Fahr-
radklima-Test wird vom Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur gefördert.

Einladung zur Informationsveranstaltung
für gemeinnützige Vereine

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und  
Zschopautal e. V. lädt ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger 
aus gemeinnützigen Vereinen zu einer kostenlosen Informationsveran- 
staltung ein 

am Donnerstag, den 26.11.2020 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr (1. Veranstaltung) 
von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr (2. Veranstaltung)

in den Bürgersaal Oederan,
Markt 7, 09569 Oederan.

Thema: „Vereinsarbeit in schwierigen Zeiten aufrechterhalten 
und erfolgreich fortführen“

• Mitgliederversammlung abgesagt – was nun?
• Umgang mit Mitgliedsbeiträgen, Umlagen, Nutzungsgebühren
• laufende Verträge und die Folgen ausgefallener Veranstaltungen
• Vorsorge durch Satzungsgestaltung
• Liquidität aufrechterhalten, Insolvenzgefahr
• steuerliche Ausnahmeregelungen / Erleichterungen für Vereine in  
 Corona-Zeiten
• finanzielle Hilfen für Vereine

Claudia Vater, Koordinatorin des Sächsischen Landeskuratoriums 
Ländlicher Raum e. V., steht uns in bewährter Weise für eine Beratung 
zur Verfügung. Schulungsmaterial erhalten Sie kostenlos zur Veran-
staltung. 
Die Schulung ist auf Grund der bestehenden Hygiene- und Abstands-
regeln auf jeweils 30 Plätze begrenzt. Vom Eingang des Bürgersaales 
bis zum Platz ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie, sich bei Interesse telefonisch 
oder per E-Mail in der Geschäftsstelle der Erzgebirgsregion Flöha- 
und Zschopautal bis zum 13.11.2020 unter Angabe des Vereins, der 
Telefonnummer und der Anzahl der Personen anzumelden. Den Flyer 
finden Sie auf der Homepage unseres Vereins.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal e. V. 

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan

Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

www.floeha-zschopautal.de

Seitens von Bund und Freistaat wird durch kommunale Rettungsmaß-
nahmen versucht gegenzusteuern, um insbesondere die Steuerver-
luste auszugleichen. In welcher Höhe die Zuweisungen tatsächlich 
fließen werden, ist von der landesweiten Entwicklung der Steuerer- 
träge abhängig und steht unter dem Vorbehalt der Steuereinnahmen 
im Freistaat Sachsen. Die Zuweisungen aus dem Rettungsschirm  
werden in Raten ausgereicht, die letzte Rate voraussichtlich erst 2021.  
Zusätzlich zu den coronabedingten Belastungen wirken weitere 
Planabweichungen im Ergebnis. Zum Beispiel die Erträge aus den  
allgemeinen Schlüsselzuweisungen, die Aufwendungen für die  
Kreisumlage sowie die Zuschüsse an die freien Träger der Kinder- 
tagesstätten. Es ist von einer Ergebnisverschlechterung von ca. 2,1 
Millionen Euro auszugehen, die auf das ordentliche Ergebnis wirken 
wird. Trotzdem ist aktuell die Liquidität der Stadt Marienberg gesichert,  
Kassenkredite sind nicht erforderlich.

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Instandsetzung Stützmauer RS-Blauer Stein 3 im Orts-
teil Pobershau abgeschlossen

Die Arbeiten zur Instandsetzung der straßenhaltenden Stützmauer im 
Bereich der Straße RS-Blauer Stein 3 im Ortsteil Pobershau sind ab-
geschlossen. Die Maßnahme begann Mitte Juni 2019 mit dem ersten 
Bauabschnitt von der Verbindungsstraße in Richtung Gebirge bis zur 
Hausnummer 3. Ende Oktober 2019 schloss sich der zweite Bauab-
schnitt von der Hausnummer 3 bis Nr. 4 an. Die Baumaßnahme konnte 
am 30. Juli 2020 abgeschlossen werden. 
Auf einer Gesamtlänge von 55 Metern wurde die Stützmauer mittels 
rückverankerter Spritzbetonschale und anschließender Naturstein-
mauerverblendung saniert. 
In Vorleistung der eigentlichen Maßnahme war es erforderlich, die der 
straßenhaltenden Stützmauer gegenüberliegende Mauer ebenfalls zu 
sichern. Auch hier wurde eine Instandsetzung mittels rückverankerter 
Spritzbetonschalte mit Natursteinmauerverblendung durchgeführt. 
Über einen im Baufeld befindlichen Stolln des Altbergbaus, den  
Mittleren Roth Taubner Stolln, musste eine Entlastungsplatte aus be-
währtem Beton hergestellt werden. 
Im gesamten Bauabschnitt wurden Lehrrohre für Breitband und  
Straßenbeleuchtung verlegt sowie im Anschluss an die Gesamtmaß-
nahme der Asphalt erneuert.
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Die Baumaßnahme wird gefördert nach der Richtlinie des Sächsischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Umsetzung von 
LEADER-Entwicklungsstrategien (Förderrichtlinie LEADER – RL LEA-
DER/2014) vom 15.12.2014. Die ausgezahlte Zuwendung im Rahmen 
des Entwicklungsprogrammes für den ländlichen Raum im Freistaat 
Sachsen wird zu 100 % aus Mitteln der Europäischen Union finanziert. 
Der maximale Zuwendungsbetrag beläuft sich auf ca. 29.770,14 €.
Die Baukosten der Maßnahme betragen ca. 51.500,00 €.

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes. 
Die zuwendungsfähigen Kosten werden nach der „Richtlinie kommu-
naler Straßen- und Brückenbau Teil A“ gefördert. 
Die voraussichtlichen Gesamtkosten für die Maßnahme betragen  
ca. 918.000 Euro bei einer Förderung von ca. 669.200 Euro. Der erste 
Bauabschnitt wird mit maximal 294.000 Euro gefördert, das entspricht 
63,63 % der zuwendungsfähigen Kosten. Der zweite Bauabschnitt 
wird mit 375.200 Euro gefördert, das entspricht 90 % der zu- 
wendungsfähigen Kosten.

Böschungssicherung RS-Rathausstraße 15 im Ortsteil 
Pobershau abgeschlossen

Die Bauarbeiten zur Sicherung der straßenhaltenden Böschung auf 
einem Teilabschnitt der Rathausstraße im Ortsteil Pobershau sind ab-
geschlossen.
Die vorhandene Böschung der öffentlichen Ortsstraße ist im Winter 
2019/2020 auf einer Länge von ca. 5 m abgerutscht, so dass in die-
sem Abschnitt die Standsicherheit der Straße beeinträchtigt war. Mit 
der Erneuerungsmaßnahme wurde auf einer Länge von ca. 5 m ein 
rückverankerter Randbalken errichtet und die Ansichtsfläche in Na-
tursteinoptik aus Beton hergestellt. Des Weiteren wurde die Straßen-
fläche im Bereich der Baugrube wieder grundhaft hergestellt und der 
Asphalt erneuert.
Mit dieser Baumaßnahme wurden die baulichen Mängel behoben und 
die Verkehrssicherheit der öffentlichen Straße wiederhergestellt.
Herstellung des Randbalkens

Herstellung der Stützmauerkappe

Herstellung des Randbalkens

Teilstück des fertigen Randbalkens

Blick in die Straße nach Abschluss der Baumaßnahme
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Feiern im  
     Quadrat

500 Jahre  
Bergstadt  
Marienberg

1521
2021

Organisationsbüro Stadtjubiläum 2021

Markt 1, 09496 Marienberg

stadtjubilaeum@marienberg.de 

www.500jahre.marienberg.de

Tel. 03735 / 602 231 

Fax. 03735 / 223 07

Uli überrascht Schüler

Am Dienstag, dem 15. September 2020 gingen Schüler der 
Förderschule „Johann-Ehrenfried-Wagner“ auf Stadterkun-
dungstour. Dabei wurden viele Sehenswürdigkeiten vorgestellt 
und die Besonderheit der Marienberger Stadtgestaltung er-
klärt. Auf dem Markt gab es abschließen ein Treffen mit „Uli“ 
dem Stadtjubiläumsmaskottchen, welches alle Schüler zum 
500. Stadtgeburtstag im kommenden Jahr 2021 einlud.

Stadt wirbt für 500-Jahr-Feier

Am Sonntag, dem 6. September 2020 waren zwei Vertrete-
rinnen der Stadtverwaltung Marienberg im Freiberger Stadt-
zentrum vor Ort, um neben den touristischen Angeboten vor 
allem auch auf die Veranstaltungshöhepunkte im Rahmen der 
500-Jahr-Feier hinzuweisen. Zahlreiche Freiberger nutz-
ten den verkaufsoffenen Sonntag und die Veranstaltungen 
auf dem Obermarkt für einen Bummel durch die Freiberger 
Altstadt. Viele von ihnen besuchten auch den Marienberger 
Infostand und nahmen sich den aktuellen Veranstaltungsflyer 
zum Stadtjubiläum und den beiden geplanten Festwochenen-
den mit. Vielleicht sehen wir den ein oder anderen Gast dann 
auch tatsächlich in Marienberg wieder, wenn z. B. am ersten 
Juliwochenende die Innenstadthöfe zu „Lebendigen Stadtge-
schichte(n)“ einladen.

Regensicher, quadratisch und praktisch

Passend zu unserem 
Slogan „500 Jahre 
Bergstadt Marienberg – 
Feiern im Quadrat“ ist ab 
sofort in der Tourist-In-
formation im Rathaus, 
im Gästebüro Pobershau, 
im Bergmagazin und im 
Pferdegöpel Lauta ein 
Doppelautomatik-Ta-
schenschirm in quadra-
tischer Form erhältlich. 

Der Qualitätsschirm hat ein hochflexibles Gestell und schlägt 
bei stärkeren Windböen um, bevor Schienen brechen oder der 
Bezug aus der Befestigung gerissen wird.
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Museen | Besucherbergwerke

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage  10 – 16 Uhr

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Seit Himmelfahrt finden im Besucherbergwerk Pferdegöpel auf dem Ru-
dolphschacht wieder Führungen sowie Schauvorführungen mit Pferden 
statt. Es gelten die allgemein gültigen Schutz- und Hygieneauflagen wie 
die Einhaltung des Mindestabstands, das Tragen einer Mund-Nasen-Be-
deckung sowie eine Personenregistrierung bei Führungen. Diese sind 
auf max. 10 Personen begrenzt. Voraussetzung für die Teilnahme an 
einer Führung ist eine telefonische Voranmeldung unter 03735 608968 
und die Anmeldebestätigung durch das Personal des Pferdegöpels

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage, sächs. Ferien 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr

IIIII  bis 01.11.2020
Edel & Abstrakt im Design – Heike Caroli, Annaberg

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr | AS – Bergstraße 50 | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 08.11.2020
Perle für Perle – Perltaschenproduktion im Erzgebirge

GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr

IIIII  02.10.2020 – 31.01.2021 | Gemeinde-Schau-Kasten-Blicke  
– handgemachte Plakatkunst, Gottfried Reichel (1925 – 2015)

Sie sind immer (wieder) aktuell – die alten Schaukastenplakate von 
damals. Ein Holzkasten mitten im Dorf war für über 50 Jahre die An-
laufstelle interessierter Betrachter. Gottfried Reichel, der Pobershauer 
Schnitzer, dessen Hauptwerk seit 1997 in einer Dauerausstellung mit 
dem Titel „Skulpturen in Holz - Wider das Vergessen“ in der „Hütte“ im 
Marienberger Ortsteil Pobershau gezeigt wird, schuf in Handarbeit 
regelmäßig mehrere Plakate im Jahr. Er sprach mit den abgebildeten 
Motiven auch ungeliebte Themen an, wie zum Beispiel die Umwelt-
zerstörung. Dabei hatte auch die Staatssicherheit der DDR immer ein 
Auge auf das entstandene Ergebnis. Die Themenvielfalt war groß. Die 
Augen der vorbeilaufenden Betrachter interessiert an seinen Motiven, 
welche meist einen Denkprozess auslösten. Die meisten der über 600 
Plakate entstanden zur DDR Zeit – weit vor unserer heutigen Bilder-
flut und des technischen Fortschritts. Im Jahr 2006 setzte Gottfried 
Reichel dieser Arbeit ein Ende. Der einstige Holzkasten verschwand 
sang und klanglos. Geblieben ist jedoch der wertvolle Plakatschatz. 
Anlässlich seines 5. Todestages möchten wir an diese zeitgeschichtli-
che Dokumentation erinnern und geben Einblicke in diese jahrzehn-
telange Aktivität des Pobershauer Schnitzers.

NEU
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Veranstaltungen

So | 27.09. | 9:30 Uhr | OT Reitzenhain | Salzhaus  
Ernst-Thälmann-Str. 72 b 
IIIIIIIIIII  Von Reitzenhain ins Pressnitztal und zurück
Länge: 12 km | Wanderführer: Karl Kraus | Tel.: 03735 669860
Stadtverwaltung Marienberg

Erzgebirgische  
Herbstwanderwochen

24. Marienberger
Familienwandertag

Start/Ziel:   

Strecken: 
Startgebühr: 
Verpflegung:

ehem. Rathaus Reitzenhain | Ernst-Thälmann-Str. 41  
09496 Marienberg |  OT Reitzenhain  
6 km | 14 km | 23 km 
3 € | Kinder bis 14 J. frei
aus dem Rucksack sowie 
am Verpflegungs-/ Kontrollpunkt 

Stadtverwaltung Marienberg & Heimatverein Reitzenhain e.V.

Samstag | 03.10.2020 | Start: 9 – 10 Uhr | Ziel: bis 16 Uhr 

Fotos: Stadtverwaltung Marienberg, 360grad-team

Endlich ist ein Ende der coronabedingten kammermusikalischen 
Durststrecke in Sicht. Am Freitag, dem 9. Oktober 2020 findet um 
19:30 Uhr im Ratssaal des Marienberger Rathauses das 1. Stadtkon-
zert in diesem Jahr statt. 
Wir freuen uns sehr, eine der weltbesten Virtuosinnen auf der Kon-
zertgitarre, Heike Matthiesen aus Frankfurt a. M. mit ihrem Programm 
"Alhambra" im Erzgebirge begrüßen zu dürfen. 

Charismatische Bühnenpräsenz vereint mit überbordender Spielfreu-
de, Heike Matthiesen ist eine Ausnahmeerscheinung der heutigen Gi-
tarrenwelt, die mit intelligenten Programmen das Publikum fasziniert. 
2016 erschien ihre CD „Guitar Ladies“ ausschließlich mit Werken von 
Komponistinnen, mehreren Weltersteinspielungen und auch ihr ge-
widmeten Stücken. Besondere Highlights der letzten Jahre waren 
Auftritte im Leipziger Gewandhaus und im Rahmen der Salzburger 
Festspiele. Konzerte als Solistin und Kammermusikerin führten sie 
durch ganz Europa sowie in Länder wie China, Pakistan, Nigeria, Äthi-
opien, Japan, Äquatorial-Guinea und die USA. Immer wieder ist sie ein 
gerne gesehener Gast weltweit bei Gitarrenfestivals.
Heike Matthiesen hat einen in der Klassikszene einzigartigen Wer-
degang: Als Kind einer Opernfamilie erhielt sie bereits in frühester 
Kindheit Klavierunterricht, wechselte erst mit 18 zur Gitarre und be-
gann bereits ein Jahr später das Studium an der Frankfurter Musik-
hochschule. Weitere zwei Jahre später begann sie im Opernorchester 
Frankfurt zu spielen und wurde dann auch zu einer gefragten Kam-
mermusikerin. Nach dem Diplom wurde sie Meisterschülerin von 
Pepe Romero, der ihr den Weg zur Wandlung in eine Weltklassesolistin
öffnete.

Selbstverständlich sind auch wir als Veranstalter an die Bestim-
mungen und Auflagen der aktuell gültigen Sächsischen Coro-
na-Schutz-Verordnung gebunden. Die Zahl der Konzertgäste ist auf 
50 beschränkt. Die Karten zum Preis von 9 € für Erwachsene und 
7 € für Ermäßigte erhalten Sie ausschließlich im Vorverkauf in der 
Tourist-Information im Marienberger Rathaus, Telefon: 03735 602270. 
Beim Erwerb der Eintrittskarten ist eine datenschutzkonforme Regis-
trierung Ihrer Daten für eine eventuelle Nachverfolgung notwendig.

Bitte führen Sie beim Besuch des Konzertes einen Mund-Nasen-
Schutz mit sich und achten Sie auf die Einhaltung der allgemein gül-
tigen Hygieneregeln. Wir bitten um Verständnis, dass auf die Pausen-
versorgung verzichtet werden muss.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fr | 09.10. | 19:30 Uhr | Marienberg, Ratssaal 
IIIIIIIIIII  1. Stadtkonzert 2020
Heike Matthiesen, Gitarre

Foto: Dieter Wegner

Tipp
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BUSLINIE 588 ZWISCHEN 
MARIENBERG UND CHOMUTOV 

– Eine Brücke nach Böhmen und in die Welt

Durch die neue Buslinie 588 von Marienberg nach Chomutov 
sind Tagesausflüge ins Nachbarland ohne eigenes Fahrzeug 
unkompliziert und preiswert möglich. 

Für Landschafts- und Kulturinteressierte bietet die böhmische 
Seite eine Fülle interessanter Ausflugsziele. Ist unsere sächsi-
sche Seite stark von der Bergbaugeschichte geprägt, versprü-
hen die Städte auf böhmischer Seite zumindest einen Hauch 
der vergangenen kaiserlichen und königlichen Monarchie. 
Die Landschaft des böhmischen Mittelgebirges mit den vielen 
Basaltkegelfelsen ist in Europa einzigartig. Viele dieser Felsen 
lassen sich besteigen und belohnen mit einer phantastischen 
Aussicht. Einen Ausflug mit Bus und Zug nach Böhmen ver-
spricht unvergessliche Erlebnisse, sollte aber gut geplant sein, 
um mögliche Hürden zu überwinden.

Es empfiehlt sich, einige tschechische Kronen 
bei sich zu haben. Geldumtausch ist am Markt 

in Chomutov oder bereits vor der Reise in der ersten Tankstelle 
auf böhmischer Seite möglich.

Tagesticket
Für die Region „Usti“ (gültig von Klášterec nad Ohří/Klösterle 
bis an die Grenze zur Lausitz) gibt es ein sehr preisgünstiges 
Tagesticket, mit welchem alle Busse, Züge und Schiffe genutzt 
werden können.
Bis Hora Svateho Sebestiana/Sebastiansberg löst man das Bu-
sticket in Euro (3,70 € Erw.). In Sebastiansberg kauft man beim 
Busfahrer das Tagesticket DUK für die Region Usti nad Labem:
Einzelfahrschein Erw.:                    130 CZK     ca.    5,20 €
Familie mit 4 Kindern:                    220 CZK     ca.    8,80 €
Max. 5 Personen:                              330 CZK     ca. 13,20 €

Personen ab 65 Jahre erhalten in Tschechien 75% Ermäßigung.
Man kann im Bus grundsätzlich in Euro und Kronen bezahlen, 
allerdings können aufgrund der Sprachbarriere leichte Verstän-
digungsprobleme zwischen Busfahrer und Fahrgast auftreten.

Tourenvorschlag: 
Ein Tagesausflug in die UNESCO-Welterbestadt KRUPKA 
09:00 Uhr ab Marienberg –  09:48 Uhr an Chomutov/Bhf.
10:07 Uhr ab Chomutov/Bhf. –  10:58 Uhr an Teplice
11:08 Uhr ab Teplice  –  11:13 Uhr an Krupka

15:47 Uhr ab Krupka  –  15:52 Uhr an Teplice
15:59 Uhr ab Teplice  –  16:51 Uhr an Chomutov/Bhf.
17:08 Uhr ab Chomutov/Bhf. –  17:56 Uhr an Marienberg
(Fahrplan gilt Mo – Fr; Vor Reiseantritt müssen die Fahrpläne 
verifiziert werden.)

Tagesaktuelle Fahrplanauskünfte erhält man auf 
der Homepage www.kr-ustecky.cz (Transport 

der Region Usti) sowie www.cd.cz/de (Website des staatlichen 
Eisenbahnverkehrsunternehmens). Einfach als Ausgangsort 
Marienberg sowie den gewünschten Zielort und die Abfahrts-
zeit eingeben und schon bekommt man die Fahrpläne ange-
zeigt. Die Fahrpläne geben die genauen Bus- bzw. Zugnum-
mern und Übergangszeiten an.
Bei einer Weiterreise von Chomutov öffnet sich zudem das Tor 
nach Europa. Sehr viele Großstädte, wie z.B. Wien oder Florenz, 
sind von Chomutov aus über Prag schnell und preiswert er-
reichbar.

Wer sich ganz konkret für einen Ausflug nach Tschechien inte-
ressiert, findet auf der Homepage www.feriendorf.reisen/Aus-
flugnachTschechien weitere Informationen, Reisevorschläge 
und Videos von Gunter Arnold, der viele Touren bereits selbst 
getestet hat und unter Email: info@feriendorf.reisen oder 
Tel.: +49 (0) 3735/23586 für entsprechende Fragen oder auch 
eine Reisebegleitung  zur Verfügung steht.
Eine Auswahl seiner Tourenvorschläge ist in der Tourist-Infor-
mation Marienberg und im Gästebüro Pobershau erhältlich 
oder auch unter www.marienberg.de zu finden. Zudem werden 
in Bälde auf der Marienberger Homepage weitere Anregun-
gen für Ausflugsziele und Tourenvorschläge auf deutscher und 
tschechischer Seite zu finden sein. 

Tipp

Tipp

Stadtansicht Litomerice/Leitmeritz   

Böhmisches Mittelgebirge mit Blick zur Hasenburg
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

HSV 1956 Marienberg e.V.  

Unsere Mitglieder haben ihren neuen
Vorstand gewählt

Am 4. September 2020 wurde bei der Mitgliederver-
sammlung unseres HSV 1956 Marienberg e. V., die in der „Goldkind-
steinstube“ in Marienberg stattfand, ein neuer Vorstand für die nächs-
ten 2 Jahre gewählt. Der Rechenschaftsbericht des Vorstandes ist 
auf unserer Homepage veröffentlicht. Mit Chris Tippmann und Justin 
Wendt kandidierten zwei neue Mitglieder für den Vorstand, Günther 
Tautenhahn sowie Diana Töpfer schieden aus dem Vorstand aus. Alle 
bisherigen Mitglieder des Vorstandes wurden ebenfalls wie alle neuen 
Kandidaten einstimmig in offener Wahl bestätigt. Vom neugewählten 
Vorstand wurde Thomas Ehnert einstimmig als neuer Präsident ge-
wählt. Als neue Vizepräsidentin wurde Kerstin Born einstimmig ge-
wählt. Ein Dank gilt Karlgeorg Frank für die bisher erbrachte Arbeit als 
Präsident er bleibt uns aber noch im Vorstand erhalten als Pressewart.
Anschließend wurden die einzelnen Aufgabengebiete für die Vor-
standsmitglieder festgelegt.
Präsident: Thomas Ehnert
Vizepräsident: Kerstin Born
Schatzmeister/Sponsoring: Michael Dresel
Kassenwartin: Katrin Stahr
Schriftführerin: Barbara Schade 
Nachwuchskoordinator: Chris Tippmann
stellv. Nachwuchskoordinator: Thomas Liebscher 
Zeugwartin: Silke Heft
stellv. Technikverantwortlicher: Ronny Seidel 
Schiedsrichterwart: Justin Wendt 
Mitgliederverwaltung/Zeugwartin: Anja Wendt
Pressewart: Karlgeorg Frank
Ordnung/Sicherheit: Timo Wendt 
Zum Vorstand gehört weiterhin Ehrenmitglied:
 Gerd Beyer, Günter Tautenhahn
Kassenprüfer: Manja Ehnert, Julia Kluge

• Samstag, 26.09.2020
1. Heimspiel der Saison 2020/2021 für drei Team des HSV 1956 
Marienberg in der Sporthalle „Am Goldkindstein“
Kreisliga Erzgebirge weibliche Jugend D:
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – Oberlungwitzer SV
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend B:
15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – TSV Lichtentanne
Sachsenliga Frauen:
17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – SV Schneeberg
 • Samstag, 03.10.2020
Auswärtsspiele für ein Team des HSV 1956 Marienberg
Sachsenliga weibliche Jugend C in Dresden:
10:30 Uhr MSV Dresden – HSV 1956 Marienberg wJC
• Sonntag, 04.10.2020
Auswärtsspiele für drei Teams des HSV 1956 Marienberg
Kreisliga Erzgebirge weibliche Jugend D in Penig:
11:45 Uhr TSV Penig – HSV 1956 Marienberg wJD
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend B in Oberlungwitz:
12:00 Uhr HV Grüna – HSV 1956 Marienberg wJB
Sachsenliga Frauen in Döbeln:
17:00 Uhr HSG Neudorf Döbeln - HSV 1956 Marienberg

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen  
Mannschaften viel Erfolg. Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse,  
Tabellen usw. sind im MEF- Videotext ab Seite 360-373 oder im  
Internet www.handball-marienberg.de oder 
Facebook HSV 1956 Marienberg ersichtlich.

Thomas Ehnert
Präsident des HSV 1956 Marienberg

Ausstellung
Das Erzgebirge lässt sich nicht nur so einfach einrahmen
Ausstellungseröffnung
Samstag, 26. September 2020 – 17:00 Uhr in Marienberg

Todor Stojanov, geb. 1965 in Bulgarien nahe der Donau, wuchs in der 
Familie eines Gemeindehirten auf und war dadurch von klein auf eng 
mit der Natur verbunden und vertraut. Darüber hinaus war er von klein 
auf auch von den Bildern der illustrierten Kinderbücher fasziniert. Im 
Jahre 1988 ging er mit seiner Ehefrau in die damalige Tschechoslo- 
wakei, in einen Plattenbau in Chomutov, von wo er einen herrlichen 
Blick in Richtung Erzgebirge genießen konnte.
So entdeckte er schrittweise die Schönheit des Erzgebirges. Gleich-
zeitig lernte er viele neue Orte sowie Gebirgszüge auch in anderen 
Teilen Europas kennen. Je mehr er sah, desto größer wurde seine  
Liebe zur Landschaft, wohin ihn sein Schicksaal für immer brachte. Er 
bewunderte insbesondere die einzigartige Farbigkeit sowie die Stim-
mung der Gegend. Ganz natürlich und ohne jegliche Vorurteile lernte 
er die Geschichte des Erzgebirges kennen und knüpfte Bekanntschaf-
ten mit weiteren Menschen, die von dem Gebirge, seinem Geist sowie 
seiner Schönheit genauso angetan waren und nach Wegen suchten, 
wie man am besten seine eigene Wahrnehmung der Landschaft an 
andere Menschen vermitteln kann. 
Jeder Künstler, der sich bemüht sein Lieblingsobjekt auf Leinwand zu 
bringen, weiß bereits im Vorfeld ganz genau, dass es ihm nie möglich 
sein wird die eigen erlebte Realität vollumfänglich zu erfassen. Jeder 
Sonnenstrahl, ein stiller Windhauch, der Duft einer frischgemähten 
Wiese - dies alles verändert die Stimmung des Menschen sowie des 
Gebirges. Verstärkt betrifft dieser Effekt solche Dinge, die der Künstler 
am intensivsten kennenlernte und deswegen weiß, dass sie sich kaum 
einrahmen lassen und Tausende Varianten ihrer Widerspiegelung  
bieten.

Todor Stojanov stellte seine Gemälde bereits in Jirkov, Kadaň, Most, 
Chomutov und Augustusburg aus.
Ausstellungszeitraum 28. September – 28. Dezember 2020 zu den  
Öffnungszeiten der Einrichtung

kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4 
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Leipziger Institut für Heimat- und Transformationsforschung, LIHT
Fernsehen von nebenan. 
Bilder des Umbruchs im sächsischen Lokalfernsehen (1990-95). 
Programm-Präsentationen und Diskussionen
Dr. Judith Kretzschmar und Prof. em. Dr. Rüdiger Steinmetz 

Mittwoch 30. September 2020 – 18:00 Uhr in Marienberg

In Marienberg kann die „Karl-Marx-Straße“ im Gemeinderat erst im 
zweiten Anlauf in „Kaiserstraße“ zurück benannt werden. Ein west-
deutscher „Investor“ nennt die Bewohner „Ur-Einwohner“, die sich 
mal entscheiden müssten, ob sie die touristische Erschließung mit 
West-Investitionen oder „lieber im Dornröschenschlaf bleiben“ wollen. 
In Laubusch berichtet ein Pfarrer über die Ankunft der ersten Aus-
landsdeutschen aus der Ukraine; die Brikettfabrik wird geschlossen; 
Umweltschäden werden erkennbar; Schul-Lehrpläne ändern sich 
im Monatstakt. In Leipzig lehnt der Runde Tisch das Sponsoring  
einer Rock-Veranstaltung durch Coca-Cola ab; der Marktplatz liegt 
zwei Tage vor der ersten freien Volkskammerwahl am 18. März 1990  
voller Westzeitungen. In Görlitz versemmelt ein junger Stadtrat  
Michael Kretzschmer einen „Kellner-Wettbewerb“. In Chemnitz geben 
Straßenumfragen ein realistisches Bild der Lage; Rio Reiser besingt 
den „Knockout Deutschland“.
Die Kamera ist nah dran und überall dabei, und die unbefangenen  
Frager sind Nachbarn ihrer Zuschauer, stecken selbst in den  
Prozessen, die sie festhalten und vermitteln, fordern Feedback und 
Positionierung heraus. Die Programme der lokalen Fernsehveran- 
stalter in Sachsen enthalten bewegte und bewegende Nah-Bilder des 
Vereinigungsprozesses, Kontinuitäten und Brüche von Tradition und 
Sozialisation, Euphorie und (allzu schnell) enttäuschte Hoffnungen. 
Bilder, die in keinem öffentlich-rechtlichen Fernseharchiv zu finden 
sind. 
Lokalfernsehen ist Heimatfernsehen im besten Sinne, es ist lokales 
Gedächtnis und kultureller Speicher. Die lokalen Fernsehprogramme  
der Scharnierzeit von 1990 bis 1995 zeigen Verluste auf und die  
Suche nach Neuem; sie begleiten den Beginn des Vereinigungs- 
prozesses. 30 Jahre nach dem Mauerfall und dem Vereinigungstag 
dauert dieser Prozess noch immer an, und es stellen sich unbeant-
wortete, verdrängte Fragen neu. Vieles von dem, was heute aufbricht, 
wurde vor 25 bis 30 Jahren unter- oder falsch bewertet, in der Hektik 
des Umbruchs missachtet, liegengelassen, unter den Teppich gekehrt, 
überdeckt durch allzu viele Herausforderungen, Verheißungen und 
Möglichkeiten. Mit Hilfe des Lokalfernsehens können wir heute diese  
Prozesse wieder erleben, noch einmal sehen und für eine Neube- 
wertung fruchtbar machen.
Die Leipziger Medienwissenschaftlerinnen Judith Kretzschmar und 
Rüdiger Steinmetz haben einen Querschnitt aus lokalen sächsischen 
TV-Programmen zusammengestellt; sie ordnen ein und hören den  
Erinnerungen der Bürger zu.

Kontakt & Information:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03735-22045
Email: info@baldauf-villa.de
www.baldauf-villa.de

Einladung zur Krabbelgruppe und zum Spielekreis

Lust auf gemeinsames Spielen und Austauschen?

Wer? Alle (Groß-)Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
Wann?  Jeden ersten Mittwoch im Monat

Beginn 15.30 Uhr (Änderungen vorbehalten)
Wo? Kneipp Kindertagesstätte „Flachsröste“ 

Lindenstraße 51, 09496 Marienberg

Bitte Hausschuhe mitbringen! Für einen Snack ist gesorgt.

Nähere Infos unter: 03735/22377
Um eine Anmeldung wird gebeten. 

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Das Team der Kita „Flachsröste“

Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfegruppen
Erzgebirge 

Suche nach Betroffenen und Interessenten

Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen im Erz- 
gebirge (KISS Erzgebirge) sucht zur Gründung einer Selbsthilfe- 
gruppe mit dem Thema „Hochsensibel“ betroffene bzw. interessierte Mit- 
streiter aus dem Raum Marienberg.
Geplant sind regelmäßige Treffen und Austausch zu diesem Thema.
Nähere Auskünfte dazu erhalten Sie von Simone Hagemann unter der 
Telefonnummer 03735 22608 oder
per Mail: kiss.marienberg@abidsachsen.de

Behinderteninitiative Marienberg e.V.

Poststraße 11, 09496 Marienberg, 
Telefon: 03735/90045
E-Mail BIM-Marienberg@t-online.de

„Wir sind – E I N E – Kraft,
wir haben unsere S e l b s t h i l f e g r u p p e und I C H gehöre dazu“ 

Veranstaltungsplan Oktober 2020

Do, 01.10. 16:00 Uhr Wassergymnastik Gruppe 6
  in der Silbertherme Warmbad –
  wöchentlich donnerstags –
Fr, 02.10. 8:00 Uhr Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 3
 8:30 Uhr Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 4  
  – wöchentlich freitags –
 18:00 Uhr Warmwassergymnastik Gruppe 5 in der Silber- 
  therme Warmbad – wöchentlich freitags –

Di, 06.10. 9:00 Uhr Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 1  
  – wöchentlich dienstags –
Mi, 07.10. 15:30 Uhr Trockengymnastik der SHG Osteoporose/ 
  Rheuma Liga in der Turnhalle Goldkindstein  
  – wöchentlich mittwochs –
Mo, 12.10. 13:00 Uhr „Blickpunkt Auge“ – Beratungsangebot für Seh- 
  behinderte und Blinde mit Frau Asch in der BIM
Do, 15.10. 15:00 Uhr Treffen der SHG Psychosomatisch Kranke zur  
  Exkursion in die nähere Umgebung mit Kaffeetrinken
Mi, 28.10. 14:00 Uhr Treffen der SHG Multiple Sklerose in der BIM  
  zum Kreativnachmittag
Do, 29.10. 14:00 Uhr Treffen der SHG Osteoporose/Rheuma-Liga  
  zum Kreativnachmittag in der BIM

Sprechzeiten der Beratungsstelle:
Montag und Mittwoch: 10:00 – 15:00 Uhr
Dienstag:   10:00 – 16:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
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Diakonie Marienberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk
Marienberg e.V.

K o n t a k t c a f é
in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“
Töpferstr. 33, 09496 Marienberg, Telefon: 03735 660422
E-Mail: koca@diakonie-marienberg.de

Herzliche Einladung zu den Angeboten im Oktober 2020
Do, 01.10. 11:30 Uhr 1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
 12:30 Uhr 2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
Mo, 05.10. 14:00 Uhr Das Gute Wort zum Monatsbeginn
Di, 06.10. 14:00 Uhr Erntedankfest
Mi, 07.10. 10:45 Uhr Start ab Markt Marienberg – 
  Ausflug nach Chomutov
Do, 08.10. 11:30 Uhr 1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
 12:30 Uhr 2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
Fr, 09.10. 15:30 Uhr Bowling
Di, 13.10. 14:00 Uhr Rätselnachmittag über Tschechien
Do, 15.10. 11:30 Uhr 1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
  2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
Fr, 16.10. 14:00 Uhr Kreatives Gestalten
Mo, 19.10. 14:00 Uhr Spielenachmittag
Di, 20.10. 14:00 Uhr Grillnachmittag
Mi, 21.10. 14:00 Uhr Genussvolles aus der tschechischen Küche
Do, 22.10. 11:30 Uhr 1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
 12:30 Uhr 2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
Fr, 23.10. 14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
Mo, 26.10. 14:00 Uhr Spielenachmittag
Di, 27.10. 14:00 Uhr Gemütliches Kaffeetrinken
Mi, 28.10. 14:00 Uhr Reinigung
Do, 29.10. 11:30 Uhr 1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
 12:30 Uhr 2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
Fr, 30.10. 13:30 Uhr Entdecke deine Heimat – 
  Lasst euch überraschen

WICHTIGE INFORMATION!
Ein Kontaktcafébesuch kann nur mit vorheriger telefonischer oder per-
sönlicher Anmeldung erfolgen. Die Aufenthaltsdauer pro Besucher und 
Tag ist auf 2 Stunden begrenzt möglich. Ein Mund-Nasen-Schutz ist 
mitzubringen. Die Verhaltensmaßnahmen und Hygienevorschriften sind 
unbedingt einzuhalten.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr 13:00 - 19:00 Uhr

„Offene Tür Marienberg“

Ihre Anlaufstelle, wenn sie Hilfe oder Unterstützung brauchen bei
• Briefen von Behörden
• Verfassen von Briefen an Versicherung und Behörden
• Ausfüllen von Anträgen und Formularen
• Schreiben von Bewerbungen
• familiären Problemen
• der Suche nach zuständigen Behörden und Institutionen für 
 Problemlösungen

Wir suchen engagierte Mitbürger, die sich für das bürgerliche En-
gagement in der Stadt Marienberg einsetzen und mitarbeiten bei 
der Gründung eines Bürgervereins.

Am frischen Brunnen 1, Marienberg
jeden Dienstag 9:00 Uhr bis 13_00 Uhr
Sie können auch einen Beratungstermin vereinbaren
unter Tel.: 015754506576  oder
schreiben Sie uns: falkowski.christine@yahoo.de

Kirchliche Nachrichten 

Adventkapelle Marienberg
samstags 10:00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonnabend, 26.09. 17:00 Uhr Chorkonzert mit dem Chor
  der Hochschule für Kirchen-
  musik, Dresden
Sonntag, 27.09. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit
  Taufe und mit Kindergottesdienst
Sonntag, 04.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufge-
  denken für September/Oktober

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 27.09. 19:30 Uhr Lob- und Dankstunde
Sonntag, 04.10. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mo – Do 05. – 08.10. 19:30 Uhr Themenabende „Plötzlich ist nichts  
  mehr, wie es war“
Freitag, 09.10. 19:00 Uhr Lobpreisabend

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs 19:30 Uhr Gottesdienst

■  GEBIRGE, GELOBTLAND

Abteilung: Fußball

Spielansetzungen

Herren
So, 27.09. 15:00 Uhr SV Olbernhau – ATSV
  in Olbernhau
So, 04.10. 15:00 Uhr ATSV – SSV Wildenstein
  in Gelobtland

A-Jugend
Sa, 26.09. 15:00 Uhr SpG Großrückersw./Scharfenst./ATSV 
  – FV Fortuna Niederwürschnitz
  in Großrückerswalde
Sa, 03.10. 15:00 Uhr SpG Königswalde/Mildenau/Preßnitztal  
  – SpG Großrückersw./Scharfenst./ATSV
  in Königswalde

C-Jugend
Sa, 26.09. 13:30 Uhr SpG ATSV/Lauterbach 
  – SpG Pockau-Lengefeld/Olbernhau
  in Lauterbach
Sa, 03.10. 13:30 Uhr SpG Z.-Krumhermersd./Zschopau/Wildenstein 
  – SpG ATSV/Lauterbach
  in Krumhermersdorf

D-Jugend
Sa, 26.09. 10:30 Uhr VfB Zöblitz – SpG ATSV/Lauterbach
  in Zöblitz
Mi, 30.09. 17:45 Uhr SpG Zschopau/Z.-Krumhermersdorf   
  – SpG ATSV/Lauterbach
  in Zschopau
Sa, 03.10. 10:30 Uhr SpG ATSV/Lauterbach 
  – SSV Wildenstein
  in Lauterbach

Damen
So, 04.10. 10:00 Uhr ATSV - ESV Eintracht Thum-Herold
  in Gelobtland
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Gebirge/Gelobtland
Sonntag, 27.09. 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 29.09. 15:00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 04.10. 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

■  NIEDERLAUTERSTEIN

Öffnungszeiten der Bibliothek in Niederlauter-
stein
Mittwoch, den 7. Oktober 2020 von 15:00 – 16:00 Uhr

■  LAUTERBACH

SV Lauterbach e. V.

Herren – 1. Kreisklasse
Sonntag, 27.09. 15:00 Uhr SV Heidersdorf 
   – SV Lauterbach

C-Jugend – 1. Kreisklasse
Samstag, 26.09. 13:30 Uhr SpG Lauterbach/Gebirge-Gel.
   – SpG Pockau-Lengefeld-Olbernhau
Samstag, 03.10. 13:30 Uhr SpG Krumhermersdorf-Wilden.
   – SpG Lauterbach/Gebirge.Gel.
Samstag, 10.10. 13:30 Uhr SpG Lauterbach/Gebirge-Gel.
   – SpG Preßnitztal/Mildenau
Alle  Spiele in Lauterbach

D-Jugend – 1. Kreisklasse
Samstag, 26.09. 10:30 Uhr VfB Zöblitz
   – SpG Lauterbach/Gebirge-Gel.
Mittwoch, 30.09. 17:45 Uhr SpG Krumhermersdorf/ZP
   – SpG Lauterbach/Gebirge-Gel.
Samstag, 03.10. 10:30 Uhr SpG Lauterbach/Gebirge-Gel.
   – SSV Wildenstein
Alle  Spiele in Lauterbach

Öffnungszeiten der Bibliothek in Lauterbach
Mittwoch, den 7. Oktober 2020 von 13:00 – 14:00 Uhr

■  KÜHNHAIDE

Tischtennis Kühnhaide

Spielansetzungen

Punktspiele

Tischtennis MEK 1. Kreisklasse 2. Mannschaft
Sa, 26.09. 14:00 Uhr SV Kühnhaide 2 – SV Dörnthal-Pockau 4
Sa, 10.10. 14:00 Uhr ATSV Geb.-Gelobtland – SV Kühnhaide 2

Tischtennis MEK 2. Kreisklasse 3. Mannschaft und 4. Mannschaft
Sa, 03.10. 14:00 Uhr SV Kühnhaide 3 – SV Kühnhaide 4
Sa, 10.10. 14:00 Uhr SV 90 Pfaffroda 2 – SV Kühnhaide 3
  14:00 Uhr SV Kühnhaide 4
  – SV Dörnthal-Pockau 5

Tischtennis MEK Nachwuchskreisklasse
Sa, 26.09. 9:00 Uhr SV Kühnhaide – SV Dörnthal-Pockau
Sa, 10.10. 9:00 Uhr SG Sorgau – SV Kühnhaide

Öffnungszeiten der Bibliothek in Kühnhaide
Donnerstag, den 8. Oktober 2020 von 13:30 – 14:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain

Sonntag, 27.09. 8:30 Uhr Predigtgottesdienst mit
  Pfarrer Wagner
Sonntag, 04.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum
  Erntedankfest

■  RÜBENAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst

Einladung der Jagdgenossen zur
Mitgliedervollversammlung der
Jagdgenossenschaft Satzung

Die 19. Mitgliedervollversammlung der Jagdgenossenschaft Satzung 
findet am Freitag, dem 23.10.2020 um 18:00 Uhr in Uhligs Gasthof 
statt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Versammlung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Bestätigung der Niederschrift der 18. Mitgliedervollversammlung  
 vom 15.02.2019
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht für das Jagdjahr 2019/20 und Bericht der Kassen- 
 prüfung
5. Bericht des Jagdpächters
6. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der Jagdpacht
7. Informationen, Anfragen der Jagdgenossen
8. Schlusswort

Aufgrund der derzeit geltenden Hygienebestimmungen kann kein  
Wildessen stattfinden.
Die für Gaststätten geltenden Abstandsregelungen und die Benut-
zung einer Mund-Nasen-Bedeckung sind auch für die Mitgliederver- 
sammlung zu beachten.

Hinweis:

Jeder Jagdgenosse kann sich in der Versammlung durch eine  
geschäftsfähige Person vertreten lassen. Dazu ist eine schriftliche 
Vollmacht vorzulegen. Vordrucke für die Vertretungsvollmacht sind bei 
den Mitgliedern des Jagdvorstandes erhältlich.

Marienberg, OT Satzung, 14.09.2020

Ullmann
Jagdvorsteher

■  SATZUNG
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ISG Satzung e. V.

Spielansetzungen Fußball

Herren -Sparkassen-Kreisliga
So, 27.09.20 15:00 Uhr SV Olbernhau 
  – SpG Gebirge-Gelobtland/
  Satzung
So, 04.10.20 15:00 Uhr SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung
  – SSV Wildenstein

Frauen – 1. Kreisliga
So, 04.10.20 11:00 Uhr BSG Motor Zschopau
  – SpG Satzung/Preßnitztal

C-Junioren – 1. Kreisklasse
Sa, 26.09.20 13:30 Uhr SpG Gebirge-Gelobtland/Lauterbach 
  – SpG Pockau-Lengefeld/Olbernhau
Sa, 03.10.20 13:30 Uhr SpG. Z.-Krumhermersd./Zschopau/
  Wildenstein
  – SpG Gebirge-Gelobtland/Lauterbach 

Spielansetzung Billardkegeln

2. Regionalklasse Westsachsen A
Sa, 26.09.20 13:00 Uhr SV Satzung/Reitzenhain
  – 1. BC Limbach-Oberfrohna II

Den Mannschaften viel Erfolg!

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 27.09. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit  
   Taufe und mit Kindergottesdienst, 
   Pfr. i.R. Vogel, Philipp Lange
Sonntag, 04.10. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest mit  
   Heiligem Abendmahl und mit Tauf- 
   gedächtnis für Mai bis Dezember mit  
   Kindergottesdienst

TSV 1872 Pobershau e.V 

Abteilung Tischtennis

1. Bezirksliga
Sa, 26.09. 14:00 Uhr TSV 1872 Pobershau
  – SV MT Wilkau-Haßlau 2
 18:00 Uhr TSV 1872 Pobershau – VfB Lengefeld 1908

Erzgebirgsliga
So, 27.09. 9:00 Uhr TSV 1872 Pobershau 2
  – SG Niederlauterstein

Kreisliga
Sa, 10.10. 14:00 Uhr SG Deutscheinsiedel – TSV 1872 Pobershau 3

1. Kreisklasse
Sa, 26.09. 14:00 Uhr SV 90 Pfaffroda – TSV 1872 Pobershau 4

Nachwuchskreisklasse
Sa, 26.09. 9:00 Uhr SSV Zschopau – TSV 1872 Pobershau
 9:00 Uhr TSV 1872 Pobershau 2
  – SG Sorgau
Sa, 10.10. 9:00 Uhr TSV 1872 Pobershau – TTV bg Marienberg
 9:00 Uhr TTV bg Marienberg 2 – TSV 1872 Pobershau 2

Spielverlegung möglich! Bitte beachten Sie dann die Voran- 
kündigungen in der Presse.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags   16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs  15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau

Sonntag, 27.09. 10:00 Uhr Familiengottesdienst
  zum Erntedankfest
Sonntag, 04.10. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau

Sonntag, 27.09. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

■  POBERSHAU

Eine weitere Aktion in dieser Woche war ein Ausflug mit Herr Köhler 
vom Sachsenforst. Er zeigte uns auf einer schönen Wanderung durchs 
Wagenbachtal die Artenvielfalt unseres Waldes.
Mit dem Begegnungszentrum Zöblitz ging es eine Woche später nach 
Drebach. Dort erlebten wir im Planetarium einen Blick ins Weltall. Den 
Abschluss der Ferien bildete der Besuch der Kidsarena in Marienberg, 
wo wir uns nochmal richtig austoben durften.
Und wenn wir mal nicht unterwegs waren, haben wir im Hort gespielt, 
gebastelt, alte T-Shirts recycelt oder einfach nur gechillt.
Wir bedanken uns bei allen Eltern für die gute Zusammenarbeit im 
letzten Schuljahr und bei allen, die uns geholfen haben, unser Ferien-
programm umzusetzen.

Eure Hortkinder und Erzieherinnen

Zuerst ging es ab Untertage in den „Molchner Stolln“. Dort zeigte uns 
Herr Scheuermann, wie man früher mit einfachen Mitteln Erz abgebaut 
hat.
Eine Woche später begaben wir uns auf eine aufregende Abenteuer-
wanderung mit dem kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises. An ver-
schiedenen Stationen mussten wir kleine Ritterprüfungen absolvieren, 
um schließlich zum Ritter geschlagen zu werden.
Der Höhepunkt in der 4. Ferienwoche war der Besuch beim MEF in 
Marienberg. Der „Blick hinter die Kulissen“ hat uns sehr viel Spaß  
gemacht. Wir durften sogar die Sendung zum „Tag der Jugend“ an-
moderieren.

Am 20.07.2020 war es soweit.
Endlich Sommerferien …
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Er war kein Mann der großen Worte und doch hatte er uns allen etwas 
zu sagen. Er tat es auf seine Weise: in Mundart, nicht laut eher leise 
und überlegt. 

In diesen Tagen wäre Willy Löschner 100 Jahre alt geworden.

Am 7. Oktober 1920 wurde Willy Löschner geboren. Er wuchs unter 13 
Geschwistern in einem alten Bergarbeiterhäuschen mit kleiner Land-
wirtschaft im heutigen Marienberger Ortsteil Pobershau auf. Der Vater 
Luis arbeitete in einer Holzschleiferei. Mutter Anna kümmerte sich um 
den Haushalt. Viel Freizeit gab es für sie damals nicht, aber auch Anna 
besaß ein poetisches Talent – vielleicht hatte Willy Löschner dieses 
schon in die Wiege gelegt bekommen. Nach dem Besuch der Volks-
schule arbeitet Willy Löschner in einer Holzfabrik als Gehilfe. Da zur 
damaligen Zeit die Eltern die Ausbildung der Kinder finanzierten, die 
Familie jedoch mittellos war, erfuhr Willy Löschner keine Ausbildung. 
Er eignete sich aber dennoch einiges Wissen zum Umgang mit Holz 
an, war handwerklich geschickt, später wird er an seine eigenen  
Kinder selbstgebaute Pyramiden verschenken. Als gerade 16-jähriger  
begegnete Willy Löschner den damals schon bekannten Anton  
Günther 1936 bei einer Sternwanderung zum Katzenstein. Über  
diesen damaligen Besuch schrieb er im Jahr 2001 sogar in einem  
Gedicht. Seine Jugendjahre enden für ihn mit 19 Jahren. Dann wurde 
er im 2. Weltkrieg Soldat – war von Anfang bis Ende dabei. In Russ-
land zog er sich eine Verwundung zu. Nach dem Krieg erhielt er eine 
Anstellung bei der Deutschen Reichsbahn. Inzwischen verehelicht mit 
Martha geb. Flath bekam die Familie drei Kinder: einen Sohn und zwei 
Töchter. Inspiration für seine Gedichte erhielt er sicher durch seine  
spätere Tätigkeit als Briefträger. Bei Wind und Wetter war er tag- 
täglich in seinem Heimatort unterwegs und kam mit den Pobershauern 
ins Gespräch. Eng mit der Natur und seinem Heimatdorf verbunden, 
schrieb er an die 300 Gedichte. Sie handeln vom Bergbau und seiner 
Tradition, vom Jahreslauf, der Weihnachtszeit aber auch den Natur-
schönheiten seiner Heimat und vom reichen Sagenschatz. 

Eine enge Freundschaft verband Willy Löschner mit Walter Seifert  
(25.01.1923-17.11.2005), dem Chorleiter des Marienberger Heimat- 
chors, der auch dem Pobershauer Männerchor vorstand und dem 
auch Willy Löschner angehörte. Walter Seifert hat mit seinem  
unermüdlichen Schaffen unter dem Motto “Reden ist Silber, Singen 
ist Gold” den Menschen viel Freude bereitet. Er verließ als Zehn- 
jähriger das Elternhaus, um beim damaligen Kantor des Dresdener  
Kreuzchores Rudolf Mauersberger, neben dem Singen auch das  
Dirigieren zu erlernen. Als 15jähriger hatte er beim Kreuzchor neben  
dem musikalischen Rüstzeug, Werte wie Ehrgeiz, Beharrlichkeit,  
Kameradschaft und Disziplin anerzogen bekommen, die seinen  
weiteren Lebensweg prägten. Die Chorgeschichte wurde durch sein 
Wirken als Chorleiter seit 1947 wesentlich mitgestaltet. Darum sei auch 
an Walter Seifert an dieser Stelle gedacht. Willy Löschner und Walter 
Seifert arbeiteten Hand in Hand. Einige Gedichte vertonte der Hei-
matdichter selbst. Der Mehrzahl nahm sich jedoch Walter Seifert an. 
Er verstand es, das geschriebene Wort, auch in Melodien zu fassen. 

Das Gedicht „Mei Poberschhaa“ soll hier stellvertretend für das  
Lebenswerk des Dichters stehen. Diese Zeilen wurden auch von Uwe 
Baldauf für die Pobershauer Bergkapelle aufgegriffen und vertont. Als 
Pobershauer Bergparademarsch ertönten diese Strophen erstmalig 
zum 11. Bergfest 2009.

 Willy Löschner (1920-2010)
 – zum 100. Geburtstag

Willy Löschner hatte die Gabe, zu dichten und seinen Zuhörern die 
Augen zu öffnen für die Schönheiten unserer Heimat. Als Mitglied im 
Kirchenchor und dem Männerchor, als Ehrenbürger der Gemeinde und 
Ehrenmitglied des Erzgebirgszweigvereins bereicherte er das kulturelle 
Leben als Sänger und Mundartsprecher. Er war überregional bekannt. 
Eine Auswahl seiner Werke veröffentlichte der Erzgebirgszweigverein 
in einem Gedichtband mit dem Titel „Drubm ofm Barg“ anlässlich  
seines 75. Geburtstages 1995. Willy durfte knapp 90 Jahre alt werden. 
Am 1. April 2010 verstarb der Heimatdichter und wurde unter großer 
Anteilnahme am 10. April 2010 auf dem Friedhof in Pobershau beige-
setzt. Vergessen werden wir ihn jedoch nicht. Durch seine Gedichte 
und Lieder wird er stets in unserer Erinnerung bleiben.
Im Jahr 2018 wurde die „Willy-Löschner-Bank“ in Erinnerung an den 
beliebten Heimatdichter, der unweit des Standortes gewohnt hat,  
errichtet. Nun sitzen darauf wieder mehrere Generationen gleichzeitig, 
unterhalten sich oder genießen die Ruhe.

Am 11. Oktober 2020 lädt der Erzgebirgszweigverein anlässlich des 
Jubiläums des Pobershauer Mundartdichters Willy Löschner mit 
Mundart und Musik zu einer Wanderung ein. Treff ist 11 Uhr am Park-
platz Katzenstein.

Heimatmarsch

„Mei Poberschhaa“

Huch drubm, huch drubm, huch drubm,
huch drubm im silbern Arzgebirg.
Dort wu der Wildsbarg rauscht,

huch drubm im silbern Arzgebirg.

Do liegt wie a wahrer Schatz
Wahrlich auf´m schenstn Platz

unner Hamitdorf versteckt,
huch drubm im silbern Arzgebirg.

Wu ehmols bei Tog und Nacht
der Bargmaa stieg in Silberschacht,

klingt heite noch sei Gruß „Glück auf!“
in unsre Fichtnwalder nauf.

Verschwundn, vergangn und weit
is längst de Barg- und Silberzeit.

Wie´s domols war, kannst du noch sah
im Molchner Stolln in Poberschhaa.

Huch drubm im silbern Arzgebirg
wu´s heit noch klingt „Glück auf“,

de Walder rauschn üm uns har
bis an der Grenzbooch nauf.

Do liegt im Rutn Pockautol,
su friedlich un su klaa

versteckt mei liebes Hamitdorf,
mei trautes Poberschhaa.

Wie is doch dos Dörfel su schie,
und war mol dort gewasn is,
dan zieht´s aah wieder hie.

EINLADUNG
Drubm ofm Barg

Am Mittwoch, dem 07.10. 2020 wäre der Heimatdichter
Willy Löschner 100 Jahre alt geworden.

Im Gedenken an sein Schaffen möchte die Bergkapelle 
Pobershau und der Posaunenchor an der „Willy-Löschner-Bank“ 

auf dem Berg, der Amtsseite-Bergstrasse in Pobershau ein
kleines musikalisch-literarisches Programm darbieten. Dazu sind 

die Pobershauer und Gäste ganz herzlich willkommen.

Beginn: 18:00 Uhr

Es laden ein die Bergkapelle und der Posaunenchor Pobershau
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Spielansetzungen VfB Zöblitz

Tag Datum Uhrzeit Team Gegner Ort
Sa. 26.09.20 09:15 F - Jun. FV Amtsberg Zöblitz
Sa. 26.09.20 10:30 D -  Jun. SpG Gebirge-Gelobtland/Lauterbach Zöblitz
So. 27.09.20 15:00 Herren SpVgg Neundorf/Th. Wiesenbad Neundorf
Fr. 02.10.20 18:30 Alte Herren Schlösschen Zöblitz
Sa. 03.10.20 09:15 F -  Jun. FSV Pockau-Lengefeld Zöblitz
Sa. 03.10.20 10:30 E - Jun. SpG Dittmannsd.-Wi./Erdmannsd. Zöblitz
Sa. 03.10.20 13:30 C - Jun. SpG Preßnitztal/Mildenau Zöblitz
So. 04.10.20 10:30 D -  Jun. SpG Z.-Krumhermersdorf/Zschopau Zöblitz
So. 04.10.20 15:00 Herren SV Olbernhau Zöblitz

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz
Sonntag, 27.09. 9:30 Uhr Erntedankfestgottesdienst
  mit Heiligem Abendmahl
  und im Anschluss offener
  Kirche
Die Erntedankgaben bitte am Freitag, den 25.09.2020 bis 16:00 Uhr in 
unserer Kirche abgeben

Sonntag, 04.10. 9:00 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel. 037363 187948
dienstags von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr

■  ZÖBLITZ

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau
Weitere Informationen erhalten Sie auch telefonisch unter 18874 oder 
01729340719

Achtung! Diesmal am Dienstag, 29. September 2020, 13:30 Uhr
Offener Spielenachmittag
Lust auf ein Spiel – Egal ob Rommé, Uno oder Mensch ärgere dich 
nicht – alles ist möglich.

Mittwoch, 30. September 2020, 13:30 Uhr
Kleine Kaffeefahrt in den Herbst
Voranmeldungen bitte im BGZ Zöblitz

Donnerstag, 1. Oktober 2020, 8:00 – 11:00 Uhr
Frühstück im BGZ – Keine Lust zu Hause allein zu frühstücken?
Dann lassen Sie sich doch einfach mal an unserem Frühstücksbüfett 
verwöhnen.

Montag, 5. Oktober 2020, 14:00 Uhr, Raum der LKG Ansprung
Seniorentreff in Ansprung

Dienstag, 6. Oktober 2020, 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 7. Oktober 2020, 14:00 Uhr
„Herbstzauber“ Wenn die Tage kürzer werden und der Nebel in den 
Straßen hängt, ist es wieder Zeit für Gemütlichkeit.

Donnerstag, 8. Oktober 2020, 8:00 – 11:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 8.Oktober 2020, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“
Zu Beginn der Herbstzeit sind Handarbeiten wieder hoch im Kurs.

Dienstag, 13. Oktober 2020, 14:00 Uhr
„Aber bitte mit Sahne“ – Herzliche Einladung zum herbstlichen 
Kaffeeplausch

Mittwoch, 14. Oktober 2020, 14:00 Uhr
Spielenachmittag im BGZ

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre
Versorgt – Sorgenfrei im Alter

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998

Auch Essenlieferservice für OT Rübenau / Kühnhaide, Reitzenhain / Satzung

09496 Marienberg OT Rübenau, Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438
http://seniorenpension.wixsite.com, E-Mai: seniorenpension@yahoo.com 

+++++  Bleiben Sie Gesund  Ihr Andree Schmidt  +++++

„Von Reitzenhain ins Pressnitztal
& zurück“
eine geführte Wanderung des Erzgebirgszweigvereins
Pobershau-Rittersberg
Wanderwochen 2020 – Herbsttour

Am Sonntag, dem 27.09.2020 treffen wir uns 09:30 Uhr in Marien-
berg OT Reitzenhain in der Ernst Thälmann Str. 72 b (ehem. Restau-
rant Salzhaus). Wir wandern durchs Haselbachtal in Richtung Mittel-
schmiedeberg und nehmen dann die ehemalige, heute als Radweg 
genutzte „Bahnlinie“ im Pressnitztal. In Oberschmiedeberg passieren 
wir die Plattenstraße, die uns bergaufwärts später über Waldwege 
wieder nach Reitzenhain zurückführt. Die Verpflegung unterwegs ge-
schieht aus dem Rucksack. Gern kann im Anschluss der Wanderung 
eingekehrt werden. Die Tour ist diesmal 12 Kilometer lang mit mittlerem 
Profil. Denken Sie bitte an entsprechende Kleidung. Weitere Informa-
tionen erteilt wie immer Wanderleiter Karl Kraus unter 03735/669860.
Aus gegebenem Anlass weißen wir darauf hin, dass die Wanderung 
auf eigene Gefahr geschieht. Wir behalten uns vor, eine Kontaktliste zu 
erstellen. Wir halten beim Wandern genügend Abstand und schützen 
damit uns und andere. Sollten neue Kontaktbeschränkungen in Kraft 
treten, die uns zwingen, die Wanderung abzusagen, dann bitten wir um 
Verständnis und Einsicht.

Wandertouren demnächst:
„24. Marienberger Familienwandertag“ Stadtverwaltung Marien-
berg Sa 03.10. | Start: 9-10 Uhr / Ziel: bis 16 Uhr / Start/Ziel: ehem. 
Rathaus Reitzenhain | Ernst-Thälmann-Str. 41 09496 Marienberg | So 
11.10. | 11 Uhr | Wanderung anlässlich des 100. Geburtstages des 
Pobershauer Mundartdichters Willy Löschner mit Mundart und 
Musik | Treff: Parkplatz am Katzenstein | So 01.11. | 10:00 Uhr | Rund 
um Zöblitz | Treff: As-Kniebreche 1 (Sägewerk)

■  RITTERSBERG

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Sonntag, 27.09. 10:30 Uhr Sonntagsschule
Donnerstag, 08.10. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Pastorin G. Klug

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz

Sonntag, den 27.09.  Keine Gemeinschaftstunde - Ernte- 
  dank Gottesdienst in der Kirche Zöblitz 
Sonntag, den 04.10. 10:00 Uhr Gemeinschaftstunde in Ansprung
Sonntag, den 11.10.  Keine Gemeinschaftstunde - 
  Kirchweih Gottesdienst

Veranstaltungen des BGZ Sorgau
Telefon bei Frau Buttler 037363 184133
Seniorensportgruppe  Montag, 14:00 – 15:00 Uhr
Stepp-Aerobic Montag, 19:00 – 20:00 Uhr
Yoga Montag, 19:00 – 20:00 Uhr 
 (14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)
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Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Reinigungshilfe für Arztpraxis in Marienberg auf 450-Euro-Basis;
Bew. u. Chiffre 292, erzdruck GmbH 09496 Marienberg Lauterbacher Straße 1

Verm. 60 m²-Whg. in Ansprung, Hüttstattweg 3, Wozi. Schlafzi., Kizi., Küche,
Bad/WC, Boden/Keller, Pkw-Stellpl., unverb. Ortsbesicht. jederzeit mögl.;

Bitte melden bei Agrargesellschaft Ansprung mbH, Ansprunger Hauptstraße 7, 
09496 Marienberg OT Ansprung, Tel. 037363 7272 bzw. 0172 9929410

Marienberg Zentrum ruhige 2-Raum- 
Wohnung zu vermieten, Küche, Bad, WC, 
Etagenheizung, 78 m², 275 € + NK, ab 

1.12.2020; Tel. 0172/9785968

möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern ,  
  bei allen Verwandten , Freunden , Bekannten und
     Nachbarn ganz herzlich bedanken .

SCHULANFANGS
Für die vielen Glückwünsche

und Geschenke anlässlich unseres

Lissy Dittrich
Morris Müller
Elise Findeisen
Finn Schreiter
Max Rode
Jocy Ehrig
Leo Schmidt
Lennert Fritzsche
Till Hofmann

Arthur Richter
Amelie Kleditzsch
Paul Florentin Langer
Emma Macher
Lisa Meyer
Raphael Lysander Haustein
Theresa Weißer
Maida Josefa Tautz
Annelie Sophie Wittig
Tim Hübner

September 2020

Marienberg Stadt
Herr Werner Drechsler wird am 26.09. 70 Jahre alt
Frau Maria Franke wird am 26.09. 85 Jahre alt
Herr Jürgen Hengst wird am 30.09. 70 Jahre alt
Frau Marita Herrmann wird am 01.10. 70 Jahre alt
Frau Isolde Rösch wird am 02.10. 85 Jahre alt

Marienberg OT Lauterbach
Frau Ursula Beer wird am 28.09. 75 Jahre alt

Marienberg OT Pobershau
Herr Hans-Jürgen Ehnert wird am 26.09. 75 Jahre alt
Herr Günter Albrecht wird am 26.09. 80 Jahre alt

Marienberg OT Kühnhaide
Herr Manfred Repik wird am 07.10. 85 Jahre alt

Marienberg OT Satzung
Herr Siegfried Künzel wird am 08.10. 90 Jahre alt

Marienberg OT Zöblitz
Frau Marita Hornemann wird am 30.09. 70 Jahre alt
Frau Monika Seerig wird am 04.10. 80 Jahre alt
Frau Annemarie Ullmann wird am 08.10. 80 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 26.09.2020 

Herr Jürgen Sydow und und Frau Elke
Marienberg OT Ansprung

 03735/62910 • www.mein-marienberg.de/kino

Programm vom 24.09. bis 30.09.20
After Truth
Fortsetzung des romantischen Dramas „After Passion“, basierend auf 
der erfolgreichen Buchreihe von Anna Todd.                               ab12 J
Täglich (außer Mo) 17.15 + 19.30 Uhr

New Mutants
In dem Spin-off der „X-Men“-Filmreihe lernt eine neue Generation 
von Superhelden ihre Kräfte kennen. Dabei soll „New Mutants“ im  
Horror-Gewand daherkommen                                                    ab16 J
Täglich (außer Mo) 20.00 Uhr; Fr + Sa auch 21.30 Uhr

Faking Bullshit  –  Krimineller als die Polizei erlaubt
Herrlich durchtriebene Komödie über ein paar Kleinstadtcops, die zu 
ungewöhnlichen Mitteln greifen, um die Schließung ihrer Dienststelle 
zu verhindern.                                                                              ab12 J
Täglich (außer Mo) 18.00 Uhr

Die Boonies - Eine Bärenstarke Zeitreise
Animationsabenteuer, das zwei Bärenbrüder und einen Holzfäller in 
die Steinzeit schickt. Die turbulente Geschichte um Freundschaft und 
Mut bietet Action und jede Menge Humor für ein Familienpublikum.
Sa + So 16.00 Uhr
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Sehr geehrte Kundschaft!
Auch in diesem Jahr wollen wir Ihnen wieder  
Speise- und Futterkartoffeln sowie Äpfel anbieten.
Zum Verkauf stehen mehrere Sorten Kartoffeln,  
von mehlig- bis festkochend, in 25-kg-Gebinden.

Beginn des Verkaufes:  

Ende des Verkaufes:  

Verkaufsort:  Marienberg-Wüstenschlette,  
am alten Milchviehstall 
(Marienberg-Wüstenschlette  
Richtung Großrückerswalde)

Verkaufszeit: werktags  13:00 – 17:30 Uhr 
samstags   9:00 – 12:00 Uhr

Montag, 05.10.2020

Samstag, 10.10.2020

Orthopädietechnik
Mayer & Behnsen GmbH
Qualität und Kompetenz mit Tradition

09496 Marienberg, Amtsstraße 2, Tel. 03735 90785

Allen Kunden,
Freunden und
Bekannten
unseres Hauses
wünschen wir

frohe

Osterfeiertage!
Unsere Leistungen im Überblick:

• Kompressionstherapie phlebologisch/lymphologisch
• Epithesenversorgungen
• Bandagen-/Orthesen-/Sportversorgungen
• Pflegebetten, Anti-Dekubitus-Versorgungen, Bad- und WC-Hilfen
• Rollatoren
• orthopädische Maßschuhversorgungen, Schuhzurichtungen
• individuelle Einlagenfertigung, Diabetikerversorgungen
• sowie Fertigung von Prothesen in eigener Werkstatt

Unsere mobile Wertstoffbar ist on Tour.
Wir sind an den Annahmetagen in der Zeit
von 13.00 bis 18.00 Uhr für Sie da!
Termin Olbernhau:
Dienstag, den 20.10.2020
Einkaufszentrum Obermühle (Edeka)
Ankauf von Zeitungen, Schrott, Metalle
 keine Pappe, Mischpapier, Altkleider

Kreislaufwirtschaft Grübler GmbH & Co. KG
Gewerbepark 1-5
09488 Thermalbad Wiesenbad / OT Wiesa

Tel. 03733 503-0, Fax 03733 503-222
E-Mail: kwg@kuehl-gruppe.de
www.kuehl-entsorgung.de

Kreislaufwirtschaft Grübler
GmbH & Co. KG
Gewerbepark 1-5 
09488 Thermalbad Wiesenbad /
OT Wiesa

Fon 0049.3733.503-0
Fax  0049.3733.503-222
kwg@kw-gruebler.de

Wertstoffhof Großrückerswalde
Gewerbegebiet Am Richterweg 15
09518 Großrückerswalde

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr 07:00 Uhr – 16:00 Uhr
Di + Do 08:30 Uhr – 17:30 Uhr
Pause 11:30 Uhr – 12:30 Uhr

Wir bieten Containerdienst-
leistungen in Großrückerswalde 
und Umgebung an!

03733.503-234
03733.503-217
Bei Fragen stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung.

• Mulden von 1,5 – 10 m³
• Abrollcontainer 15 – 34 m³
• faire Transportpreise
• wir zahlen höchste Vergütungen für Wertstoffe (wie z. B. Zeitungen, Eisen- und Buntmetalle)

Beachten Sie unsere Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 11.00 bis 16.00 Uhr, Dienstag und Freitag: 11.00 bis 
14.00 Uhr, Donnerstag: 11.00 bis 17.00 Uhr

11.30 – 13.00 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche
Montag, 28.09.  11.00 Uhr Kuchen backen mit Verkostung 
Mittwoch, 30.09. 14.00 Uhr Humor ist, wenn man trotzdem lacht!
Donnerstag,01.10. 13.30 Uhr Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 02.10. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 05.10. 14.00 Uhr Schmuckpräsentation  Sabine
Mittwoch, 07.10. 14.00 Uhr Flohmarkt – alles muss raus
Donnerstag, 08.10 13.30 Uhr Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 09.10. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Auskunft und Information unter Telefon: 03735 2180932
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

Stellenausschreibung
An unserem Standort Chemnitz suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Schlosser, Mechaniker, Elektriker (m/w) für 
Werkzeugmaschinen sowie Rohrschlosser und 
WIG-Schweißer für Montagen von Kraftwerksanlagen.
Ihre Aufgaben:
- Maschinenmontage sowie Umsetzung
- Wartung und Instandhaltung von Maschinen und Anlagen
- Montage von Komponenten und Baugruppen
- De- und Remontage von Kraftwerksanlagen
Ihr Profil:
- Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum Schlosser, 

Industriemechaniker, Instandhaltungsmechaniker, Elektriker oder 
ähnlichen Qualifikationen

- Freude an der Zusammenarbeit im Team
- Eine selbstständige sowie zuverlässige Arbeitsweise
- Belastbarkeit sowie sicheres Auftreten beim Kunden
- Handwerkliches Geschick
Wir bieten:
- Sichere sowie gerechte Bezahlung (übertariflich)
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld
- Spesen
- Sozialleistungen
- Weiterbildungs- sowie Qualifikationsmöglichkeiten
- Ein sicheres und festes Arbeitsverhältnis

KRT ist ein mittelständiges Unternehmen mit Sitz in Chemnitz und Dil-
lingen an d. Donau, was als Dienstleister und Erfüllungsgehilfe für den 
Werkzeugmaschinenbau, Druckmaschinenbau sowie Kraftwerksanla-
genbau tätig ist.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Per Post: KRT GmbH, Paracelsusstr. 10, 09114 Chemnitz
Per Email: info@krt-gmbh.de

zuviel Frustim alten Job?
im alten Job?

Die Meyer Drehtechnik GmbH ist ein mittelständisches Industrie unternehmen mit Sitz in Marienberg. Mit unseren 

Mitarbeitern produzieren wir komplexe Drehteile u.a. für die Automobilindustrie. Erfolg heißt gesundes Wachstum 

und dies verlangt nach guten Mitarbeitern. Daher suchen wir weitere Bediener für unsere CNC-Drehmaschinen.

Es erwartet Sie ein interessantes und abwechslungsreiches  

Tätigkeitsfeld in einem innovativen, wachstumsorientierten  

Unternehmen sowie:
•  attraktive Vergütung (bspw. Schichtzuschläge von bis zu 40%) 
•  monatliche Bonuszahlungen sowie Sonderzuwendungen 
•  ansprechende Sozialleistungen

Werden Sie Bediener für CNC-Drehmaschinen! 
Ob mit Berufserfahrung oder als Quereinsteiger -  
wir schulen individuell und machen Sie fit für den neuen Job.

Kontakt / Bewerbung: Meyer Drehtechnik GmbH  Personalabteilung Industriestraße 5 09496 Marienberg
Telefon: +49 3735 9167-0  E-Mail:  job@meyer-drehtechnik.de
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In bewährter Weise ist die Messe ein Treffpunkt für all jene 
Bauherren, die Technik live erleben und sich vor Ort beraten 
lassen möchten, um im Gespräch die richtige Lösung für das 
eigene Anliegen zu finden. 
Die Hausmesse der Firma W&L ist von Jahr zu Jahr gewach-
sen. Seit 2019 hat diese nun ihr eigenes Zuhause im Firmen-
sitz am Rande von Wernsdorf. Eine umfangreiche Ausstel-
lung an zukunftsorientierter Heiztechnik sowie Heizkesseln 
wird in diesem Jahr durch eine erweiterte Ausstellung im 
Freigelände ergänzt. Neun Hersteller haben ihre Teilnahme 
zugesagt und stellen ihre neuesten Produkte vor und stehen  
den Besuchern persönlich Rede und Antwort.
Die Firma W&L mit Ihren Gründern Tilo Wagner und Silvio 
Liebchen haben sich mit Herrn Andreas Hirche bewusst für 
einen weiteren Geschäftsführer entschieden, um die gestie-
gene Nachfrage auch professionell abarbeiten zu können. 
Traditionell wird diese Veranstaltung von vielen Menschen 
genutzt, um sich über neue energiesparende und umwelt-
freundliche Heizverfahren bei den Fachleuten aus Werns-
dorf zu informieren.

Was erwartet die Gäste? 

Tilo Wagner dazu: “Neben der eigenen umfangreichen Aus-
stellung von Heiztechnik für Holz- und Pelletfeuerung  finden 
unsere Gäste auch Geräte zur Gas- und Stromnutzung. Eini-
ge Kessel  können im Musterraum  in Aktion erlebt werden.“
Das Unternehmen konnte in diesem Jahr namhafte Kessel-
hersteller gewinnen, die im Außenbereich ihre Technik prä-
sentieren. Der Besucher kann sich über verschiedene Heiz-
systeme, wie auch Solar und Photovoltaik informieren. Wer 
sich für Wärmepumpen und Klimatechnik interessiert, fin-
det vor Ort ebenso Ansprechpartner wie jemand, der seine 
Heizungsanlage erneuern will oder gerade eine Immobilie 
baut oder saniert. 

Der Staat hilft beim Bauen – Welche Dienst-
leistung können die Besucher erwarten?

„Wir haben langjährige Erfahrungen mit der Bafa Förderung 
für die Errichtung oder die Umrüstung von Heizungsanlagen. 
Deshalb entlasten wir gern unsere Kunden von der lästigen 
Bürokratie der Beantragung von Fördermitteln. Das hat sich 
seit Jahren bewährt und unsere Kunden sind dankbar, wenn 
alles  durch uns erledigt wird“, so Silvio Liebchen.
Bei der Planung, Installation und Modernisierung der Hei-
zungsanlage unterstützen die Mitarbeiter von W&L ihre 
Kunden genauso wie bei der Nutzung erneuerbarer Ener-
gieformen. Am Anfang aller Projekte steht ein  umfassendes 
Beratungsgespräch sowie die Besichtigung der Baustelle des 
Kunden. Auf dieser Grundlage wird eine Lösung zusammen-
gestellt, die genau zu den Ansprüchen und dem Kostenrah-
men des Kunden passt.
Die Firma W&L hat zudem ein umfangreiches Netzwerk 
einheimischer Handwerksbetriebe um sich geschart, die 
gemeinsam im Bau-Handwerker-Zentrum in Forchheim mit-
einander arbeiten. So wird den Kunden ein Rundum-Service 
auf Wunsch zur Verfügung gestellt. Gerade in Zeiten, da es 
schwer ist, Handwerker und zudem noch termingerecht zu 
bekommen, koordinieren W&L die noch benötigten Gewer-
ke wie Trockenbauer, Maurer, Elektriker, Fliesenleger, Maler 
und andere auf Wunsch des Kunden mit.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 2. Oktober, in der Zeit 
von 13.00 Uhrbis 18.00 Uhr in Wernsdorf.
Für Rückfragen und Informationen erreichen Sie uns unter:
Mail:  w-l-heizungstechnik@gmx.de
Telefon: 037367/86232 

Einladung zur Hausmesse 
der Firma W&L Heizungstechnik GmbH am 2.10.2020
Das Heizungsbauunternehmen W&L aus Pockau-Lengefeld lädt zur Hausmesse nach 

Wernsdorf, Zum Flöhatal 3a in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein. 

Als Fachbetrieb der Innung Sanitär, Heizung, Klima legen wir großen Wert auf unsere ständige Aus-  und Weiterbil-
dung. So können wir ihnen stets die aktuellste Technik für ihre Installationen empfehlen. 
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Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

•  Professionelle  
Planung von  
Einbauküchen

•  Kompetente  
Beratung zu Ein-
baugeräten  
und Zubehör

•  Austausch von 
Küchentechnik und 
Küchenumzüge

•  Musterküchen zu 
Top-Preisen und 
sofort lieferbar

Gäfgen Elektrogroßhandel GmbH 
Industriestraße 8 · 09496 Marienberg 
Telefon: 03735 912723  
E-Mail: kueche-kreativ@gaefgen.de 
www.kuechenstudio-gaefgen.de 

M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3 - Raum-Wohnung mit Balkon 4. Etage - 60 m²

Tulpenweg 1 in Wolkenstein
260,00 € Miete + 120,00 € Nebenkosten

Moderne 2 - Raum-Wohnung mit Balkon und Einbauküche
2. Etage - 50 m² ,Tulpenweg 3 in Wolkenstein

210,00 € Miete + 100,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert
und im ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Neueroffnung am 01.10.2020 
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Schwimmbadstr. 13e
09514 Pockau-Lengefeld

Telefon: 
037367-69 48 39 + 0151-23 77 51 28

E-Mail: 
praxis@ergoteam-anjett.de

www.ergoteam-anjett.de
                                        Wir freuen uns  auf Ihren Besuch!


